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Liebe Langenbacherinnen
und Langenbacher,
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leben in der pandemie am laufen haltenund bei denen, die immer helfen, schonimmer und vor der pandemie; ich dankeallen, von der politischen Spitze bis zu denfeuerwehren, rettungs-, und Hilfsdien-sten, den pflegedienstleistenden und derverkäuferin. Ich danke Ihnen allen von
ganzem Herzen!bleiben wir einander verbunden undstärken wir uns gegenseitig in einer Zeit,die so anders ist.ich wünsche ihnen von Herzen einebesinnliche Adventszeit und ein gesegne-tes Weihnachtsfest sowie ein gutes undgesundes neues Jahr. ■

Herzlichst, Ihre 1. Bürgermeisterin

ich freu’ mich auf Weihnachten! ichhoffe Sie auch, auch wenn das festdieses Jahr für einige von uns viel-leicht anders wird. 
Weihnachten ist ein Fest, dass uns nie-
mand nehmen kann!Nicht, weil es eine »kirchliche veranstal-tung« ist und diese ja nach wie vor nachder – mittlerweile – 10. infektionsschutz-maßnahmenverordnung zulässig ist, son-dern weil Weihnachten über allem steht! und zwar steht es über allem auch ohneall dem, was wir so meinen, was seinmüsste an diesen Heiligen tagen und waswir aber vielleicht gar nicht wirklichbrauchen.es findet statt, alle Jahre wieder,schon immer, zu den schlimmsten Zeiten,in Krisen, im Krieg, in den ärmsten län-dern der Welt. Weihnachten findet
nämlich in unseren Herzen statt!Nehmen Sie sich die Zeit für das, wasSie lieben! Zeit für die wesentlichen stattoberflächlichen dingen. ist es doch diesesJahr wirklich »staad«.in den letzten monaten haben wir ge-merkt, wie wichtig eine umarmung ist,der menschliche Kontakt, eine Gespräch,ein Händedruck, ein Abend mit freunden.von diesen Gesten aus sollte alles neu ge-startet werden. Wir haben gelernt, dasswir alle gleich sind!covid-19 hat uns bewiesen, dass dis -tanzen nicht existieren – aber das Gefühlder Nähe und des Zusammenhalts ist wie-der in das bewusstsein der menschheitgerückt.meine Gedanken sind dieses Jahr beiden menschen, die Weihnachten viel-leicht wirklich nicht besonders feiernkönnen. meine Gedanken sind aber auchbei den menschen, die seit monaten unser Frohe Weihnachten!
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Langenbacher Kurier

In der Sitzung am 6. Oktober 2020 be-schloss der Gemeinderat nach Aus-schreibung die Auftragsvergabe des Ge-meindemagazins »langenbacher Kurier«an die firma Humbach und Nemazal Off-setdruck GmbH in pfaffenhofen für weite-re drei Jahre. Zukünftig sind sechs Ausga-ben pro Jahr mit durchschnittlich 52 bis60 inhaltsseiten geplant. die ortsansässi-gen vereine können das infoblatt weiter-hin kostenlos als informationsplattformbenutzen. ■

Lastenräder

Der Gemeinderat möchte die Anschaf-fung von privat genutzten lastenrä-dern finanziell fördern, um attraktive Al-ternativen zum eigenen pKW zu schaffenfür eine signifikante verkehrsverlagerunghin zum nachhaltigeren mobilitätsfor-men. Gremiumsmitglieder – fraktions-übergreifend – haben dafür förderricht -linien erarbeitet, die in der Sitzung vom6. Oktober 2020 beschlossen wurden. einen ausführlichen berichtdazu finden Sie auf Seite 8. dieförderricht-linie könnenSie  auf derHomepageder Ge-meinde lan-genbach einse-hen. ■

Rathaus Außenanstrich

Unser rathaus soll gepflegt bleibenund einen neuen Außenanstrich be-kommen. der Gemeinderat vergab in derSitzung vom 6. Oktober 2020 den ent-sprechenden Auftrag nach Ausschreibungin Höhe von 14.634,79 euro brutto an denmalereibetrieb Savarino in langenbach.die Arbeiten sind für das frühjahr 2021geplant. ■

Brandschutzsanierung
 Langenbacher Grundschule

In der Sitzung am 27. Oktober 2020 be-schloss das Gremium die nächstenSchritte für die Generalbrandschutzsanie-rung der Grundschule langenbach. dievergabe der planung und betreuung dertechnischen Ausrüstung (Haustechnik)erfolgte an das ingenieurbüro m. vogtGmbH in freising zu einer bruttoange-botssumme von 41.901,00 euro. ein wei-terer Auftrag für die planung und betreu-ung der für die brandschutzsanierungbenötigten elektrotechnik wurde an dasplanungsbüro Jürgen Silberbauer in mar-chenbach vergeben. das Gesamthonorarbeläuft sich auf brutto 64.684,97 euro. ■

Naturgruppe

Für den bau der Naturgruppe des Kin-dergarten mooshäusl in der Alten ink-ofener Straße wurde vom Gemeinderatder Auftrag für die bauleistungen in derSitzung am 27. Oktober 2020 an die firmaNaturWert – valeur Naturelle in leichlin-gen vergeben. die bruttoauftragssummebeträgt 85.757,64 euro. Geplant wäre diefertigstellung der Naturgruppe für endemai 2021. ■

Kläranlage Niederhummel

Für die Kläranlage in Niederhummelwurde in der Sitzung am 27. Oktober2020 der Austausch des feinrechens be-schlossen. der Auftrag in Höhe von29.500 euro wurde an die firma Aqsep-tence Group GmbH vergeben. ■

Sanierung Dorfstraße

Im vorfeld der Sanierung der dorfstraßein langenbach ist eine verkehrsunter-suchung der verkehrsströme in und umdie dorfstraße notwendig. in der Sitzungvom 17. November 2020 beauftragte dasGremium die planungsgesellschaft Stadt-land-verkehr GmbH mit diesem Auftragüber netto 16.000 euro. ■

Freizeitpark Langenbach

In der Sitzung des Krisenausschussesam 17. November 2020 stellten HerrNarr und frau Hopfinger-Schmidt vomlandschaftsarchitekturbüro Narr risttürk in marzling die ergebnisse der bür-gerbeteiligung und die darauf basierende

Ausschnitt

Symbolfoto



Die nächsten
 Sitzungen des
Gemeinderats

• 19. Januar 2021
• 9. Februar 2021

Beginn: jeweils um 19:30 Uhr
im Bürgersaal, Alter Wirt

Kurzfristige Änderungen möglich.

i

Im neuen Jahr sind wir
ab 7. Januar 2021 in

gewohnter Weise wieder
gerne für Sie da!
Bleiben Sie gesund!

i
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Wertstoffhof Langenbach
Di., 29.12.2020 15:00 – 18:00 Uhr
Sa., 02.01.2021 09:00 – 12:00 Uhr
Di., 05.01.2021 15:00 – 18:00 Uhr

Standesamt Freising
Mi., 23.12.2020 08:00 – 12:00 Uhr
Mo., 28.12.2020 08:30 – 12:00 Uhr
Di., 29.12.2020 08:00 – 12:00 Uhr

Rindermarkt 18, 85354 Freising, Tel.: 0 81 61/544 31 31

Mi., 30.12.2020 08:00 – 12:00 Uhr
Mo., 04.01.2021 08:30 – 12:00 Uhr
Di., 05.01.2021 08:00 – 12:00 Uhr

Rathaus zwischen Weihnachten
und Neujahr  geschlossen  Brigitte Götz

Die Öffnungszeiten im Überblick:

Aufgrund der derzeitigen Situation ist das Standesamt nur nach vorheriger terminvereinbarung für den parteiverkehr geöffnet. standesamt@freising.de

foto: pi
xabay.c

om

Aus dem Langenbacher Fundbüro
Derzeit befinden sich folgende Gegenstände im Fundbüro der Gemeinde Langenbach und warten auf ihre Abholung

Fundtag Fundgegenstand Fundort18.06.2020 Kinderfahrrad (Marke: Cyco) ulmenstraße, langenbach18.06.2020 trekkingfahrrad (Marke: Active) Waldstraße, Niederhummel22.06.2020 Autoschlüssel (Marke: Ford) moosburger Straße, ortsauswärts richtung Oberhummel02.07.2020 3 Schlüssel Kirchstraße / bushaltestelle Oberhummel24.07.2020 2 Schlüssel + Notizzettel09.10.2020 damenfahrrad (Marke: Staiger) Auf der Straße richtung Kläranlage12.10.2020 cityroller (Marke: Star-Scooter) rosenstraße, langenbach03.11.2020 langbogen ohne Sehne Sportplatz Oberhummel24.11.2020 3 Schlüssel + Anhänger mühlbachstraße, Oberhummel ■

 Barbara Huber

das rathaus der Gemeinde langenbach ist in der Zeit vom 23. Dezember 2020bis einschließlich 6. Januar 2021 für den  Parteiverkehr geschlossen.Angesichts der hohen Zahl von co-rona-infektionen wurden vonder bayerischen Staatsregierungvielseitige maßnahmen beschlos-sen um das infektionsgeschehen in denGriff zu kriegen.unter anderem erhofft man sich durchdie Ausweitung des Weihnachtsurlaubsdie Zahl der Neuinfektionen zu dezimie-ren und dadurch unser Gesundheits-

system zu entlasten. Wir bitten um ihrverständnis, dass die Gemeinde langen-bach diese regelung übernimmt und dasrathaus vom 23. dezember 2020 bis ein-schließlich 6. Januar 2021 schließt. in dringenden fällen können Sie denGeschäftsleiter der Gemeinde langen-bach, Herrn bernhard Götz, an den Werk-tagen zwischen 9:00 und 10:00 uhr

unter der Tel.-Nr.: 0 87 61/74 20 - 13erreichen.         Vielen Dank für
Ihr Verständnis! ■

entwurfsplanung für den freizeitparklangenbach vor. der langjährige Spiel-platz an der freisinger Straße soll in einenattraktiven freizeitpark für alle Alters-gruppen umgestaltet werden. das Gremi-um billigte die entwurfsplanung. der um-setzung des ersten maßnahmenpaketssowie der Antragstellung auf leaderför-derung mit einem gemeindlichen Anteilvon 276.000 euro wird ebenfalls be-schlossen. einen ausführlichen berichtfinden Sie auf Seite 7. ■

E-Ladesäule

Langenbach soll eine weitere e-lade-säule bekommen. der Krisenaus-schuss des Gemeinderats beschloss in derSitzung am 17. November 2020 einenweiteren e-ladepunkt beim Gasthof AltenWirt zu schaffen.Zur verwirklichung sollen Angebotezur errichtung einer Ac-ladesäule einge-holt werden und ein förderantrag im Jahr2021 gestellt werden. ■
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egal wo und wer baut, grundsätz-lich ist es keine leichte Aufgabe,gerade zu Zeiten einer – zumGlück – ausgelasteten bauwirt-schaft. und wir bauen immer für Sie!für Sie, unsere bürgerinnen und bür-ger bedeuteten die baustellen und umlei-tungen natürlich einschränkungen undverkehrsbehinderungen.
Im Nachgang möchten wir uns

daher nochmals herzlich für Ihre
Geduld und Verständnis bedanken!

Ein Wort in eigener Sache: die Gemein-de- und bauverwaltung ist stets um ein»bürgerfreundliches baustellenmanage-ment« bemüht. Heißt, die baufirmen undderen mitarbeiter werden von uns ange-halten, sich im falle der behinderung vonGrundstückszufahrten rechtzeitig mit denAnliegern in verbindung zu setzen, umdie beeinträchtigungen einer Zufahrt sokurz wie möglich zu halten. Auch versu-chen wir die baustellen so zu terminieren,zum beispiel in ferienzeiten zu legen,

wenn die verkehrsströme geringer sind.So geschehen beim Wasserleitungsbauund der damit einhergehenden notwendi-gen Sperrung der freisinger Straße in denSommerferien. Sollte trotzdem mal etwas nicht funk-tionieren, wie es sein sollte und zu Ärgerführen, so bitten wir um entschuldigungund um das verständnis, dass wir zu ihreraller Nutzen bauen. Sie dürfen sich in sol-chen fällen bitte immer bei den zuständi-gen Sachbearbeitern melden, damit wirAbhilfe schaffen (und das nächste Mal bes-
ser machen können).

Bauarbeiten in der
Freisinger Straßeviel investiert wurde seitens der Gemein-de erneut in das Wasserleitungsnetz. derbau des Wasserleitungsringschlusses inder sogenannten Hochzone eichelbrunn –freisinger Straße konnte erfolgreich ab-geschlossen werden. der ringschluss er-höht die versorgungssicherheit für dieWasserversorgung in diesen bereichen.in den letzten Jahren kam es immer häufi-

ger zu Schäden am Wasserleitungsnetz ineichlbrunn, was dazu führte, dass die An-wohner dort bis zur reparatur längereZeit ohne Wasserversorgung waren. imfalle von rohrbrüchen musste stets diekomplette Wasserversorgung vom Netzgenommen werden. Zukünftig kanneichlbrunn aber von zwei Seiten versorgtwerden. von der eichenstraße richtungNorden und wie bisher über die freisin-ger Straße.darüber hinaus wird durch die neueleitung die löschwasserversorgung unddie stetig steigenden brandschutzanfor-derungen für die freisinger Straße, ei-chenstraße, erlenstraße und birkenstra-ße erfüllt.die ringleitung ist insgesamt ca. 400meter lang, sie wurde in offener bauweisegebaut, desinfiziert und beprobt undkonnte zum dezember ans Netz gehen.die Kosten mit ca. einer halben millioneuro sind zwar erheblich, die investitionlohnt sich aber, bzw. war im Sinne derversorgungssicherheit der richtigeSchritt und eine Zukunftsinvestition. derbau wurde von der firma probau GmbHdurchgeführt. 
Kaum war die eine Baustelle
beendet, folgt die nächstediesmal baute aber nicht die Gemeinde,sondern die telekom. im Zuge des Glasfa-serausbaus zwischen freising und moos-burg verlegte die telekom in der komplet-ten freisinger Straße und punktuell in derdorfstraße im Gehweg ein Glasfaserkabel.es handelt sich hierbei um das sogenann-te Hochgeschwindigkeitsnetz, das leiderderzeit nicht von langenbach genutztwerden kann. 
Neuer Verkehrsspiegel in der
Inkofener Straße für die Moos-
straße angebracht

Wenn man von der moosstraße in die in -kofener Straße einfahren will, ist die Sichtin die vorfahrstraße schlecht und gefähr-lich. Nachdem der dort angebrachte Spie-gel zu bruch gegangen ist, wurde nun zurverbesserung der verkehrssicherheit andieser Kreuzung ein neuer größerer er-richtet. ■

WIR BAUEN FÜR SIE
Aus dem Bauamt der Gemeinde Langenbach

Baustellen prägten das Ortsbild

In den vergangenen Wochen und Monaten in und
rund um Langenbach:

Ob eigene baustellen, fremdfirmen oder schlichtweg derumleitungsverkehr strapazierten so manches mal die Nervenunserer bürgerinnen und bürger.  Susanne Hoyer
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die phase 1 beinhaltete die bür-gerbeteiligungsprozesse und dieentwurfsplanung und ist zwi-schenzeitlich abgeschlossen. be-treut wurde diese phase von Januar bisNovember vom landschaftsarchitektur-büro Narr rist türk (NRT) aus marzling.in einer sogenannten »phase 2« kanndie bauliche umsetzung erster maßnah-men erfolgen. landschaftsarchitekt diet-mar Narr hat in der letzten Gemeinderats-sitzung nochmals den projektablauf, dieergebnisse und die planung vorgestellt. für die weitere bearbeitung und um-setzung wurde ein modulkonzept vorge-

schlagen (Teilbereiche und Umsetzung in
mehreren Jahren). für die einzelnen mo-dule können somit auch unterschiedlichefördermittel beantragt werden.Nach beratung und billigung der ent-wurfsplanung soll nun ein erstes maß-nahmenpaket (Modul 1) noch im laufen-den förderprozess mit leAder realisiertwerden (die Phase 2). Hierfür wurde sei-tens des Gemeinderates auch  eine pro-jektkostenerhöhung beschlossen und entsprechend weitere fördermittel bean-tragt, die vom manager Hans-H. Huss derlAG mittlere isarregion auch in Aussichtgestellt wurden. 

Ziel ist nach Genehmigung des förde-rung hoffentlich schon im nächsten Jahrdie Sanierung des teiches mit Kneipp-gang, Auslichten der vegetation, bau vonSitzstufen und Wiederherstellung der re-tentionsfunktion durch naturnahe Gestal-tung. der Höhepunkt an der Wasserfläche– und zentral im gesamten park gelegen –wird eine »Seebühne« am teich als Auf-enthaltsort.die weiteren bereiche wie das Sport-und Spielband mit radweg sollen sukzes-sive auf mehrere Jahre verteilt planerischkonkretisiert und umgesetzt werden. ■

Neues vom Freizeitpark Langenbachdie Gemeinde langenbach erhielt am 18. Oktober 2019 den Zuwendungsbescheid zur leAder-förderung des bayerischen Staatsministeriums für ernährung, landwirtschaft und forsten für das»bürgerprojekt freizeitpark langenbach«.  Susanne Hoyer
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Herr Seibold übernimmt die va-kante Stelle als bauhofmitarbei-ter sowie die stellvertretendeleitung des bauhofes.Wir heißen Herrn Seibold ganz herz-lich willkommen und freuen uns sehr aufseine tatkräftige unterstützung. ■

Neuer Mitarbeiter im Langenbacher BauhofZum 1. dezember hat florianSeibold seinen dienst im bau-hof der Gemeinde langenbachangetreten.  Bernhard Götz

Wohin mit dem Christbaum?den abgeschmückten christbaum einfach mit einer Gartenscherezerkleinern und im Sack zum Wertstoffhof bringen. es fällt einekleine Gebühr von ca. 1 euro für Grüngut an.  Magdalena ScheurenbrandWenn Sie den baum kostenlosentsorgen möchten, könnenSie ihn an der Sammelstelleam bauhof vom 4. Januar bis8. februar 2021 von 8 bis 16 uhr anlie-fern. bitte den christbaum ganz lassen,aber vor der Anlieferung komplett ab-schmücken. 

bedingt durch die coronapandemiemuss das Zufahrtstor zum bauhof ver-mehrt geschlossen gehalten werden. Wirbitten Sie den baum seitlich des tors ab-zulegen, falls sie nicht in den bauhof ein-fahren können.
Wir bedanken uns für die gute
Zusammenarbeit.

Entsorgungsänderung für
Pflanzenteile mit Buchsbaum-
zünslerbefall:die entsorgung ist jetzt über den Grün-gutcontainer am Wertstoffhof möglich.ein Grund dafür ist, dass sich die entwick-lung des Zünslers durch die einsetzendekühle herbstliche Witterung verlangsamthat.dazu kommt die rasche entleerungder container bedingt durch die Anliefe-rung von viel Herbstschnitt. damit sinktdie möglichkeit, dass sich die raupen imcontainer noch zu faltern weiterentwik-keln können. Kleine mengen von buchs-baumschnitt können auch über die rest-mülltonne entsorgt werden.

Vorsicht! den befallenen pflanzen-schnitt auf keinen fall in den eigenenKompost geben, denn dort werden die fürdie vernichtung der Schädlinge notwen-digen temperaturen nicht erreicht. Nurim Kompostwerk werden alle Schädlingedurch die hohen temperaturen vernich-tet und die sogenannte Hygienisierungdes Komposts wird regelmäßig über-wacht.
Sollte sich die Entsorgungsweise än-
dern, werden wir Sie sofort darüber
informieren. ■

foto: pixabay.com
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problemabfälle sind Abfälle, die inbesonderem maße gesundheits-oder umweltgefährdend sein kön-nen und deshalb nicht in die müll-tonne dürfen: beizen, lösungsmittel, batterien, Säu-ren, laugen, ölhaltige produkte, unkraut-und Schädlingsbekämpfungsmittel, Gifte,chemikalien und ähnliche Abfälle.
• Altöl bitte an der verkaufsstellezurückgeben – rücknahmepflichtdes Handels! 
• Feuerlöscher werden nicht mehrangenommen – sie sind über denfachhandel zu entsorgen. 
• Autobatterien werden nicht mehrangenommen – sie können derzeitan folgenden Wertstoffhöfen ko-stenlos abgegeben werden:eching, fahrenzhausen, freising,Hallbergmoos, mauern, moosburg,Nandlstadt und Neufahrn!

Bitte beachten Sie: dispersions- undWandfarben bitte eintrocknen lassen undüber die restmülltonne entsorgen; einge-trocknete farb- und lackreste über dierestmülltonne entsorgen. diese Abfällewerden nicht mehr bei der problemmüll-aktion angenommen! 
Flüssige, lösungsmittelhaltige Farb-

und Lackreste müssen weiterhin bei
den Problemmüllaktionen abgegeben
werden.in langenbach können Sie ihren pro-blemmüll am 20. Januar 2021 zwischen9:30 uhr und 11:00 uhr beim Wertstoff-hof in der Oftlfinger Straße abgeben.Sämtliche termine der problemmüll-aktionen finden Sie auch auf unsererHomepage unter Aktuelles / entsor-gungskalender. ■

Problemmüllaktion 2021im landkreis freising können kostenlos während des Jahres  pro -b lemabfälle aus Haushaltungen bei den problemmüllaktionen in denGemeinden abgegeben werden, wobei es jedem bürger  gestattet ist,in jeder landkreisgemeinde seinen problemmüll abzuliefern.
 Landratsamt FreisingNeuerung für

den WertstoffhofAufgrund der Änderung derSammelstruktur für elektro-und elektronikschrott in denWertstoffhöfen des land-kreises freising dürfen ab 1. Januar
2021 im Wertstoffhof in langenbachkeine Wärmeüberträger, insbeson-
dere Kühlschränke, mehr angenom-men werden. 
Die Wärmeüberträger können
 daher alternativ• entweder bei einem der 12 ver-bleibenden Gemeinden mit Groß-container (38 m³) für Wärmeüber-träger angeliefert werden

(Gemeinde Allershausen, Markt Au
i. d. Hallertau, Gemeinde Eching,
 Gemeinde Fahrenzhausen, Stadt
Freising, Gemeinde Hallbergmoos,
Gemeinde Hohenkammer, Gemein-
de Mauern, Stadt Moosburg, Markt
Nandlstadt, Gemeinde Neufahrn,
Gemeinde Zolling) oder• über die kostenfreie rücknahme-pflicht der vertreiber / des Handelsentsorgt werden; auch der Online-Handel muss hier eine ortsnaherücknahme gewährleisten. ■

 Barbara Huber
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 Julia Piechotta
Susanne Hoyerdie mobilität und alternative ver-kehrskonzepte stellen ange-sichts des Klimaschutzes, derSchadstoffbelastungen, desSchutzes von umwelt und der erhaltungder lebensqualität für Städte und Ge-meinden gerade in ballungsräumen wieauch in unserer region zentrale Zukunfts-themen dar. ein baustein für mehr Nach-haltigkeit ist dabei auch die Nutzung vonlastenfahrrädern. 

Kurz: lastenräder fahren ohne lärm,schonen das Klima und brauchen wenigerplatz als Autos. Sie sind für viele men-schen eine gute Alternative, um Streckeninnerorts mit dem pKW zu vermeiden. Sieeignen sich gut für den transport alltägli-cher lasten.  das langenbacher förderprogrammsetzt Anreize, um cO2 einzusparen, dieverkehrslast zu reduzieren und die Auf-enthaltsqualität im öffentlichen raum zuerhöhen. daher hat der Gemeinderat be-schlossen, die Anschaffung der trans-portmittel mit bis zu  500 euro zu bezu-schussen.die förderung kann im rathaus bean-tragt werden. der Kasten rechts gibt ih-nen einen ersten Überblick über das förderprogramm.die vollständigen förderrichtlinienfinden Sie auf unserer internetseite
www.gemeinde-langenbach.de. ■

Lastenrad Förderung – Jetzt Zuschuss sichern!
Die Gemeinde Langenbach fördert die Neuanschaffung von Lastenfahrrädern

die Gemeinde langenbach unterstützt ab Januar 2021 langenbacher bürgerinnen und bürger finanziell bei der Neuanschaffung von lastenfahrrädern.
Was wird gefördert?
Gefördert werden privat genutzte:• elektrisch unterstützte lastenfahrräder (Lasten Pedelecs): 25 % derNettokosten, max. 500 euro• muskelbetriebene lastenfahrräder: 25 % der Nettokosten, max. 250 euro• fahrradanhänger: 25 % der Nettokosten, max. 100 euro.• die mindesthaltedauer für geförderte fahrzeuge beträgt 36 monate.ein Weiterverkauf innerhalb von 36 monaten ist unzulässig. • es muss eine mindestzuladung von 40 kg oder mehr haben und speziellfür den transport von personen und / oder lasten konstituiert sein. • es muss einen Aufkleber tragen »Gefördert von der Gemeinde langenbach«. 
Wer ist Antragsberechtigt?• Antragsberechtigt sind privatpersonen mit Hauptwohnsitz in langenbach diefür den privaten Gebrauch ein lastenrad anschaffen und einsetzen wollen. 
Wann ist der Antrag einzureichen?• die Antragsstellung muss innerhalb von drei monaten nach Kauf desfahrzeuges erfolgen.
Welche Unterlagen sind erforderlich?• der Zuwendungsantrag (wird als Download auf der Internetseite der

Gemeinde Langenbach zur Verfügung gestellt)• Kopie der rechnung mit Angabe der Zuladung (mind. 40 kg) • eine Kopie des Ausweisdokumentes (Vorder- und Rückseite)
Der Antrag ist mit den vollständigen und unterschriebenen Unterlagen
entweder schriftlich oder per Mail einzureichen:Gemeinde langenbach, bahnhofstraße 685416 langenbach, e-mail: bauamt@gemeinde-langenbach.de



Aus dem rathausdezember 2020 |  langenbacher Kurier 11Nach verhandlungen der rat-hausverwaltung mit den Über-landwerken erding (Tochterun-
ternehmen der Stadwerke Erding

und größter Stromlieferant der Gemeinde)konnte erzielt werden, dass die Stadtwer-ke erding der Gemeindeverwaltung lan-genbach ein e-bike in Höhe von 2405,50euro sponsern.das e-bike steht für den Außendienstallen mitarbeiterinnen und mitarbeiternder verwaltung zur verfügung. der »fuhrpark« der Gemeinde wurdedamit erweitert und umfasst mittlerweileeinen e-Golf (zweite Generation) und eine-bike für den täglichen einsatz.Wir bedanken uns ganz herzlich fürdie hervorragende Zusammenarbeit unddas Sponsoring bei den Stadwerken er-ding bzw. Überlandwerken erding. ■

Die Stadtwerke Erding spendieren der Gemeinde
Langenbach ein  neues E-Bikeim November 2020 hat die rathausverwaltung der Gemeinde  langenbach ein dienst-e-bike erhalten. Bernhard Götz
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Entsorgungs-
kalender
der entsorgungskalender2021 liegt in papierformdiesem Kurier bei und wirdso an die Haushalte verteilt.Sollte ihr briefkasten mit derAufschrift »Keine Werbungeinwerfen« versehen sein, kön-nen Sie sich gerne am Wert-stoffhof oder in der Gemeindeverwal-tung den Kalender mitnehmen.den entsorgungskalender findenSie ebenfalls auf der Homepage derGemeinde langenbach sowie auf derHomepage des landratsamts freising
(www.kreis-freising.de) unter land-ratsamt / A – Z mit dem buchstaben»e« für entsorgungskalender.Sie können sich einen Ausdruckder termine für ihre Straße erstellen.
Besonders praktisch ist der
Abfallkalender als Appdie firma HeiNZ entsorgung GmbHhat eine App für die bürgerinnen undbürger des landkreises freising ent-wickelt. Wenn Sie die App bereits auf ih-rem Handy haben, laden Sie die neuentermine automatisch mit einem up-date mitte dezember herunter und Siewerden dann auch im neuen Jahrpünktlich, je nach einstellung, an dieentsorgungstermine erinnert.die App ist fürAndroid und iOS-Geräte verfügbarund steht unter demNamen »Abfallka-lender freising« imApp Store oder playStore kostenlos zumdownload bereit.Sie bietet in Kalen-der- und listenformeinen übersichtli-chen einblick in dienächsten entleerungstermine. Hier-bei wird die genaue Anschrift des Nut-zers bzw. Anwohners berücksichtigt.Auch ist es möglich, die termine di-rekt mit dem persönlichen Kalenderzu koppeln und somit eine pünktlicheerinnerung an die anstehende Abho-lung zu erhalten. ■

 Magdalena Scheurenbrand

1. Rathausdie Gemeindeverwaltung ist für den allge-meinen parteiverkehr zu den üblichen Ge-schäftszeiten  geöffnet (Bitte beachten Sie
unsere Sonderöffnungszeiten, siehe S. 5).das Schutz- und Hygienekonzept der Ge-meinde langenbach ist von allen besuche-rinnen und besuchern einzuhalten. dieGemeindeverwaltung ist zu den üblichenGeschäftszeiten auch telefonisch und pere-mail erreichbar.Zusätzlich steht das Onlineangebot derGemeinde (Rathaus Service-Portal) unein- geschränkt zur verfügung.
Grundsätzlich gilt weiterhin:Generell sollen alle nicht unbedingt erfor-derlichen behördengänge nach möglich-keit auf einen späteren Zeitpunkt ver-schoben werden.
2. Wertstoffhofder Wertstoffhof ist zu den üblichen Zei-ten geöffnet. (Diese Regelung gilt vorbe-
haltlich). Sollte eine übergeordnete be-hörde (Landratsamt, Staatsministerium)eine abweichende regelung treffen, so giltdiese ab dem Zeitpunkt der bekanntma-chung der abweichenden regelung.
3. Gemeindliche Veranstaltungen
Alle gemeindlichen Veranstaltungen
sind bis auf Weiteres abgesagt.

4. Gemeindliche Einrichtungen
Folgende gemeindliche Einrichtungen
sind geöffnet:• Alle öffentlichen Spielplätze im Ge-meindegebiet (Spielplätze sind für

 Kinder nur in Begleitung von Erwachse-
nen geöffnet. Die begleitenden Erwach-
senen sind gehalten, jede Ansammlung
zu vermeiden und wo immer möglich
auf ausreichenden Abstand der Kinder
zu achten.)

Folgende gemeindliche Einrichtungen
sind geschlossen:• bürgersaal im Alten Wirt• turnhalle der Grundschule• mehrzweckraum im GemeindehausNiederhummel• Kleiderstüberl• Gemeindebücherei St. Nikolaus • Jugendtreff

Alle Regelungen gelten
ab  sofort bis vorerst

einschließlich
5. Januar 2021. Sollte eine übergeordnete behörde (Land-

ratsamt, Staatsministerium) inhaltlich ab-weichende regelungen sowie regelungenüber diesen Zeitpunkt hinaus treffen, sogelten die abweichenden regelungen derübergeordneten behörden. ■

Aktuelle »Corona-Maßnahmen«Aufgrund der anhaltenden corona-pandemie sowie der ver-ordnung des bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit undpflege vom 8.12.2020 trifft die Gemeinde langenbach folgendemaßnahmen bis einschließlich 5.1.2021:  Bernhard Götz
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 Florian Lasch

Sehr geehrte Damen und Herren,vermehrt werden von vereinen fragenhinsichtlich der durchführbarkeit vonvereinssitzungen oder -wahlen in Zeitenvon corona an uns herangetragen. ZurKlarstellung bitten wir um Kenntnisnah-me der nachfolgenden informationen:bei vereinsveranstaltungen, gleich-wohl ob es sich dabei um reguläre Sitzun-gen oder Wahlveranstaltungen handelt,bleibt es beim Grundsatz in § 5 Satz 1 derNeunten bayerischen infektionsschutz-maßnahmenverordnung (9. bayifSmv),wonach veranstaltungen, versammlun-gen, Ansammlungen sowie sonstige öf-fentliche festivitäten aktuell landesweitgrundsätzlich untersagt sind.Ausnahmen vom grundsätzlichenverbot kommen nach § 7 der 9. bayifSmvnur dann in betracht, wenn es sich umversammlungen im Sinne des bayeri-schen versammlungsgesetzes handelt, dadiese aufgrund ihrer verankerung in Art.8 Abs. 1 des Grundgesetzes einen hohenverfassungsrechtlichen Schutz genießen.Nach Art. 2 Abs. 1 bayversG wird eine

versammlung definiert als eine Zusam-menkunft von mindestens zwei personenzur gemeinschaftlichen, überwiegend aufdie teilhabe an der öffentlichen mei-nungsbildung gerichteten erörterungoder Kundgebung.veranstaltungen von vereinen habenin aller regel keine öffentliche meinungs-bildung oder -kundgabe zum Zweck, son-dern dienen lediglich dem rein internenZweck der förderung des vereins, so dasses sich nicht um versammlungen im Sinnedes bay. versammlungsgesetzes handelt.derartige veranstaltungen sind und blei-ben daher nach § 5 der bayifSmv aktuellgrundsätzlich untersagt.
Mit freundlichen Grüßen
Florian Laschlandratsamt freisingAbteilungsleitungKommunales und Sozialeslandshuter Str. 3185356 freisingtel: 0 81 61/600 - 210e-mail: florian.lasch@kreis-fs.de ■

Vereinsveranstaltungen sind
und bleiben untersagt

Das Freisinger Landratsamt informiert

um in der verwaltung beimthema digitalisierung weiter-hin führend zu bleiben, wurdedie gesamte telefonanalageder rathausverwaltung der Gemeindelangenbach technologisch den neue-sten Standards angepasst. Konkretwird die gesamte rathaustelefonie aufeine ip-Kommunikationsplattform um-gestellt. damit ist für die mitarbeiterin-nen und mitarbeiter die telefonie nunauch über die dienst-laptops und ta-blets möglich. es konnte damit eine individuelle Konfiguration auf die be-dürfnisse der einzelnen Ämter im rat-haus erfolgen. Auch die Sprachqualitätwird aufgrund dieser umstellung er-heblich verbessert.
Für die Bürgerinnen und Bürger

gibt es keine Änderungen. Jeder
kann ganz normal die Rathausver-
waltung telefonisch (egal über wel-
ches Telefon) erreichen. Alle Num-
mern wurden beibehalten.

im Zuge der umstellung haben wirdennoch eine kleine besonderheit fürdie Anruferinnen und Anrufer einge-führt: in Zusammenarbeit mit den Ju-gendkulturpreisträgern – den fegerSpezies – wurde die »Warteschleifen-melodie« erneuert. Sollten Sie zukünftig bei uns in dieWarteschleife (bspw. wenn Sie verbun-
den werden, kurz warten müssen etc.)gelangen, so können Sie der musik derfeger Spezies lauschen. Wir hoffen da-mit wird ihnen das »Warten in der lei-tung« etwas angenehmer gestaltet. Wirbedanken uns ganz herzlich bei den fe-ger Spezies für die unterstützung unddie bereitstellung ihrer Aufnahme desmusikstückes »Sir duke«. ■

Digitalisierung der Rathausverwaltung
Weitere Maßnahme zur  Bernhard Götz

Die »Feger-Spezies«
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die eid-Karte ist ausschließlichfür den Online-einsatz konzi-piert und dient nicht als Aus-weispapier oder als reisedoku-ment. daher fehlen auf der Karte daten,wie z. b. lichtbild, unterschrift, Größe undAugenfarbe. vorzulegender Nachweis istein gültiger ausländischer pass oder per-sonalausweis. der Karteninhaber kann seine eid-Karte dazu nutzen, seine identität gegen-über öffentlichen und nichtöffentlichenStellen elektronisch nachzuweisen. diesgilt auch dann, wenn er für eine andereperson, ein unternehmen oder eine be-hörde handelt.die Nutzung des elektronischen iden-titätsnachweises durch eine andere per-son als den Karteninhaber ist unzulässig. der elektronische identitätsnachweiserfolgt durch Übermittlung von daten ausdem chip der eid-Karte. die Gültigkeitsdauer beträgt 10 Jahre.eine verkürzte Gültigkeit bei personenunter 24 Jahren ist nicht vorgesehen.die eid-Karte kann nur für Antragstel-ler, die das 16. lebensjahr vollendet ha-ben, und nur mit einer eingeschaltetenOnline-Ausweis-funktion ausgestelltwerden. die antragstellende person er-hält zudem einen piN-brief.
Die Gebühr für die eID-Karte be-

trägt 37 Euro.

Informationen aus dem Passamt

Änderungen ab 1. Januar 2021
Einführung der eID-Karte für
Unionsbürger und Angehörige
des Europäischen Wirtschafts-
raumes

 Silvia Schwager

für die beantragung eines personalaus-weises, reisepasses oder Kinderreisepas-ses ist weiterhin ein aktuelles und biome-trisches passfoto erforderlich. das fotodarf nicht älter als 6 monate sein undmuss eine bildgröße von 35 x 45 mm
(vom Fotografen zugeschnitten) haben. ■

Muster eID-Karte:

eID-Karte Rückseite

eID-Karte Vorderseite

Ab 1. August 2021 ist die Auf-
nahme von Fingerabdrücken bei
Personalausweisen verpflichtend.

Änderung der Personalausweisgebührenverordnung
Gebühren:37,00 euro (neu) ab dem 24. lebensjahr – laufzeit 10 Jahre 22,80 euro (unverändert) bis zum 24. lebensjahr – laufzeit 6 Jahre10,00 euro (unverändert) vorläufiger personalausweis – laufzeit 3 monate
Unverändert bleibt die Gebühr für Reisepässe/Kinderreisepässe
Gebühren:60,00 euro ab dem 24. lebensjahr – laufzeit 10 Jahre (Reisepass)37,50 euro bis zum 24. lebensjahr – laufzeit 6 Jahre (Reisepass)13,00 euro bis zum 12. lebensjahr verlängerbar (Kinderreisepass)

lichtbild familienname, vorname(n) Seriennummer
chip
Zugangsnummer (cAN)
tag und Ort der Geburtletzter tag der Gültigkeit

AnschriftOrdens- bzw. Künstlername

maschinenlesbare Zone (enthält keine zusätzlichen Angaben zur person)

Ausstellendebehörde logo
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dabei wurden aktuelle themenund die besonderen Herausfor-derungen der flughafenregionbesprochen sowie mögliche lö-sungsansätze diskutiert.der Nachbarschaftsbeirat hat eineneue resolution erarbeitet, die eine inte-grierte Standort- und verkehrsentwick-lung der flughafenregion zum Ziel hat.diese resolution wurde bei der heutigenplenumssitzung des Nachbarschaftsbei-rats der verkehrsministerin erläutert undihr anschließend überreicht. darin for-dert der Nachbarschaftsbeirat alle ent-scheidungsträger und den freistaat bayern auf, zu handeln, um ihrer verant-wortung für die gesamte flughafenregiongerecht zu werden und um schnelle, prak-tikable lösungen mit spürbaren entla-stungen umzusetzen. im bereich der verkehrserschließung fordert der Nach-barschaftsbeirat die zeitnahe umsetzungdringlicher maßnahmen.Zur verbesserung der Situation imStraßenverkehr werden vor allem der

Ausbau der Staatsstraße2580 und der 4-streifigeAusbau der b 301 sowieder bau der Nordumfah-rung erding gefordert.beim Schienenverkehrzählen neben dem erdin-ger ringschluss und demS-bahn Überwerfungs-bauwerk auf dem flugha-fengelände die schnelleexpressanbindung vomflughafen an den münche-ner Hauptbahnhof sowiedie fernbahn-anbindung des flughafenszu den wichtigsten forderungen.dazu verkehrsministerin KerstinSchreyer: »die verbesserung der ver-kehrserschließung des flughafens ist fürdie Staatsregierung ein zentrales thema.bei der Schienenanbindung haben wir be-reits vieles unwiderruflich auf den Weggebracht. beim thema fernbahnanbin-dung werden wir beim bund mit Nach-druck verbesserungen einfordern.«darüber hinaus wurden mit der mini-sterin auch die möglichkeiten zur schnel-leren realisierung von radwegen in der

flughafenregion, die künftige Anbindungdes flughafens an den überregionalenfernverkehr und der aktuelle planungs-stand zur b15 neu diskutiert. Auch dieWeiterführung des kommunalen Wohn-raumförderungsprogramms sowie dieseit kurzem eingeführte Genehmigungs-fiktion bei baugenehmigungsverfahrenwurden vom Nachbarschaftsbeirat mitministerin Schreyer erörtert. ■

Nachbarschaftsbeirat übergibt Verkehrsresolution
an Verkehrsministerin Schreyerder Nachbarschaftsbeirat tauschte sich mit der bayerischen Staatsministerin für Wohnen, bauund verkehr, Kerstin Schreyer aus, die auf einladung der vorsitzenden christa Stewens zur plenums-sitzung nach freising gekommen war.

 Christa Stewens

Die Vorsitzende des Nachbarschaftsbeirats,
Christa Stewens (li.), übergab heute die neue
Verkehrsresolution an Staatsministerin für
Wohnen, Bau und Verkehr, Kerstin Schreyer

foto: Stephan Görlich
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die jährliche bürgerversammlungist eine wichtige kommunaleveranstaltung, die gerade demneu gewählten Gemeinderats-gremium viele wertvolle Hinweise für sei-ne zukünftige tätigkeit geben kann. Auchist es eine pflichtveranstaltung nach derbayerischen Gemeindeordnung.Als bürgermeisterin hatte ich geradenoch rechtzeitig zur bürgerversammlungeingeladen und konnte an dem terminam 13. Oktober festhalten. darüber warich sehr froh, auch, dass ich einen geeig-neten raum mit der nötigen technischenAusstattung und viel platz zur verfügung

habe, den bürgersaal im Alten Wirt. Ausplatzgründen, weil das Hygienekonzeptnicht ausreichend umgesetzt hätte wer-den können, musste die bürgerversamm-lung für die Ortsteile Ober- und Nieder-hummel ausfallen.die Senioren bürgerversammlung, diezwei Wochen später stattfinden sollte, fieldann aber leider der pandemie ersatzloszum Opfer. denn wir nehmen die Hinwei-se und die Gesundheitsvorsorge für unse-re bürgerinnen und bürger sehr ernst!meine redezeit kürzte ich entspre-chend. die wichtigsten themen, allen vor-an der finanzielle rechenschaftsbericht,
wurde aber selbstverständlich wie immerausführlich vorgestellt. Auch blieb ausrei-chend Zeit für fragen und Austausch nachmeinem vortrag.ich berichtete aufgrund des späterenZeitpunktes im Jahr nicht nur über 2019,sondern bereits über die vergangenenmonate 2020. darüber, was sich alles seitmärz mit covid-19, auch in langenbachverändert hat. vor diesem Hintergrunderschien der bericht über die zahlreichenveranstaltungen, feste und Aktivitätender vereine im vergangenen Jahr 2019mit dem abschließenden Höhepunkt, demfaschingsumzug im februar fast schongrotesk. viele bunte bilder mit dicht ge-drängten fröhlich feiernden menschen,ein ungewohntes bild aus vergangenenZeiten. Aber es war schön, daran zu erin-nern und die vorfreude darauf zu spüren,wenn es mal wieder – hoffentlich bald – sosein darf!

Die Bürgerversammlung konnte im
Oktober trotz Corona stattfindenviele der bürgerversammlungen, die häufig um diese Jahreszeitstattfinden, mussten jetzt im landkreis abgesagt werden  – mitverweis auf die corona-pandemie.  Susanne Hoyer



Aus dem rathausdezember 2020 |  langenbacher Kurier 17

An alle Gewerbe-
treibenden in
der Gemeindedie Gemeinde langenbachführt auf ihrer Homepage einGewerbe-branchenver-zeichnis für die im Gemein-degebiet ansässigen Gewerbetreiben-den. das branchenverzeichnis wirdderzeit überarbeitet und  neugestaltet.Sollten Sie interesse an einer ver-öffentlichung ihres Gewerbes imbranchenverzeichnis der Gemeindehaben, bitten wir Sie das formular fürdie Aufnahme in das Gewerbe-bran-chenverzeichnis zur veröffentlichungin gemeindlichen medien ausgefülltund unterschrieben bei der Gemein-deverwaltung einzureichen.das formular finden Sie im rathausService-portal auf der Homepageder  Gemeinde langenbach
www.gemeinde-langenbach.deunter der rubrik Gewerbeamt.
Die Gemeinde Langenbach freut
sich über viele interessierte Gewer-
betreibende. ■

 Barbara Huber

die berichte der freiwilligen feuer-wehren, der Kindertagesstätten und derSchule (wie zum Beispiel über die abge-
schlossene Digitalisierung oder der neu an-
gebotene Musikschulunterricht) durftennatürlich nicht fehlen. in der mittagsbe-treuung werden seit Schulbeginn im Sep-tember 47 Kinder betreut. davon 32 Kin-der bis 16:00 uhr.

Aber auch wie es weitergeht mit denplanungen zum freizeitpark, was es Neu-es gibt aus dem Ampertal oder zum the-ma bauen in langenbach war bestandteilmeiner powerpoint präsentation.ein füllendes und auch eines meinerlieblingsthema derzeit sind die vielen eh-renamtlichen bürgerinnen und bürger imbereich Solidarität und Nachhaltigkeit, obpfadfinder, Kleiderbasar, Kleiderstüberl,fahrradwerkstatt, Helferkreis.
Ihnen allen sprach ich in Abwesen-

heit meinen aufrichtigen Dank für ihr
unermüdliches Engagement aus.den Auszug zu Zahlen, daten undfakten mit den berichten aus dem ein-wohnermeldeamt und der Kämmerei se-hen Sie anhand der Grafiken in diesem Ar-tikel. ■



die Gemeindebücherei langenbacher Kurier  |  dezember 202018 die träger der bücherei, die kirch-liche und die politische Gemein-de vertreten durch pfarrer Juliantokarski und frau bürgermei-sterin Susanne Hoyer, sowie von den trä-gern zusätzlich bestimmte vertreter (To-
mas Kick, Martin Bormann, Bernhard Götz
und Eva-Maria Bucksch) treffen sich min-destens einmal im Jahr mit der bücherei-leitung zu einem Gedanken und erfah-rungsaustausch.dabei wird diskutiert: Was brauchtdie bücherei? Wie gut ist sie vernetzt bzw.

in der Gemeinde sichtbar? Wo gibt es ver-besserungsmöglichkeiten?die leiterin der Gemeindebüchereibrigitte Wadenstorfer möchte sich zumbeispiel um das silberne büchereisiegel,vergeben vom St. michaelsbund, bewer-ben. für diese Auszeichnung müssen eini-ge punkte erfüllt werden, die die Qualitäteiner bücherei transparent machen undauszeichnen. dazu gehören z. b. anspre-chende und ausreichende Öffnungszeiten
(besonders auch in den Schulferien), ver-anstaltungen und Aktionsangebote fürKinder und erwachsene, ein Jahresbe-richt und eine mindestanzahl von medienbezogen auf die einwohnerzahl. von 15möglichen müssen 12 punkte erfüllt sein.mit unterstützung der träger dürfte diesemindestanzahl im nächsten Jahr erreichtwerden.ein weiterer Schritt in richtung Zu-kunft könnte die Aufnahme der »Onleihe«in das Angebot der Gemeindebüchereisein. durch den beitritt zu einem eme-dienverbund hätten dann alle leser Zu-griff auf ca. 65.000 emedien, die auf ta-blet, Handy oder pc heruntergeladenwerden können und für eine bestimmteZeit nutzbar sind. die Gemeinde langen-bach würde die bücherei bei der finanzie-rung bzw. Organisation der finanzierungüber Zuschuss- und förderprogrammetatkräftig unterstützen.Außerdem ist es wirklich wahr: imJahr 2021 feiert die bücherei »50 Jahrebücher lesen in langenbach«. ein wun-derschöner vorschlag zur Gestaltung ei-ner feier kam von Susanne Hoyer. Siekönnte sich eine Kulturwoche mit ver-schiedenen Aktionen und veranstaltun-gen für alle Altersstufen und interessens-lagen (so Corona es zulässt) im nächstenJahr vorstellen.

Fazit: Das Kuratorium bietet für alle
Beteiligten ein Forum um Gedanken
und Ideen auszutauschen, Neues anzu-
stoßen und gemeinsam Lösung für Pro-
bleme zu finden. ■

Pfarrstraße 1 • 85416 Langenbach
Tel.: 0 87 61 / 720 74 99

Neues Kuratorium in Langenbach
Träger und Leitung der Gemeindebücherei St. Nikolaus treffen sich

Am 21. dezember 2020 fand die erste Sitzung des Kuratoriums derGemeindebücherei St. Nikolaus statt.  Magret Stephan

Öffnungszeiten:
Mittwoch . . . . 16:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  . . . . . . 18:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag  . . . . . 10:00 – 11:30 Uhr

foto: pi
xabay.c

om

foto: pixabay.com
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um den Kontakt mit den Kindernnicht abbrechen zu lassen, hattedas lese-lotti team einen einla-dungsbrief mit Gutschein ent-worfen, der dazu aufforderte sich ein ba-stelpaket und eine Weihnachtsgeschichtein der bücherei abzuholen.  leider wardiese Aktion mit den verschärften coro-na-Auflagen nicht mehr möglich. die bü-cherei musste ab 1. dezember schließen.Kurzerhand hat sich das büchereiteamentschlossen die Aktion trotzdem, »coro-nakonform«, durchzuführen.

 Brigitte Wadenstorfer (Text)
Annika Simon (Bilder)

Lese-Lotti und die Weihnachts-
Wichtellese-lotti die kleine büchereimaus fühlt sich in der büchereizurzeit sehr einsam und vermisst die Kinder, die regelmäßig zuden lese-lotti vorlese- und bastelstunden kommen...

es wurden 145 kleine lese-lotti Über-raschungstüten gepackt. inhalt war eine bastelanleitung für einen Weihnachts-wichtel, das erforderliche bastelmaterialund eine weihnachtliche Wichtelge-schichte. verpackt in Kartons wurden diebastel- / lesepakete in der Grundschulelangenbach abgegeben. die Schüler undSchülerinnen haben sich riesig über dielese-lotti Überraschung gefreut und flei-ßig gebastelt und gelesen. ■

Das Büchereiteam wünscht allen Kindern und deren
Familien ein frohes, gesundes Weihnachtsfest und

wichtelstarke Glücksmomente im Familienkreis.

✷
✷ ✴

✴

✯



Kosten: Einzelner Betreu-
ungstag 16 Euro

Die Anmeldung ist seit
dem 26. November 2019

möglich. Den Link zur Anmeldung
finden sie unter:
www.gemeinde-langenbach.de/
bildung-kultur/ferienbetreuung/

i
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Ferienbetreuung in der Gemeinde Langenbachtrotz corona durften die Kinder in den Herbstferien und am buß- und bettag in der mittags-betreuung liebevoll betreut werden. unter einhaltung der Hygienemaßnahmen hat sich das teamwieder tolle Aktionen einfallen lassen.

Schön war auch, dass es erlaubt war,den bürgersaal in ein Kino umzu-funktionieren und so – mit genü-gend Abstand – filme gezeigt wer-den konnten. Hierfür noch herzlichendank an die Saalbetreuer.das corona-virus ist nach wie vorsehr aktiv, dennoch möchten wir Sie, liebeeltern auch im nächsten Jahr bei der be-treuung ihrer Kinder während der Schul-ferien unterstützen.um ihnen, die urlaubsplanung zu er-leichtern, möchten wir bereits jetzt an-hand der tabelle (rechts oben) bekanntgeben, für welche ferientage eine betreu-ung angeboten wird.Neu ist die ferienbetreuung in den fa-schingsferien ab Aschermittwoch, die wirzusätzlich anbieten möchten. Sollten Siezur faschingswoche Anregungen haben,würden wir uns sehr darüber freuen.das programm bietet ihnen die mög-lichkeit, einzelne betreuungstage zu bu-chen. Weiterhin müssen Sie ihre persönli-chen Angaben hinterlegen. Nachdem dasSystem ihre Angaben zusammenfasst,können Sie diese nochmals auf richtigkeit

 Magdalena Scheurenbrand

überprüfen und anschließend ihre Konto-daten und einwilligung zum lastschrift-einzug eingeben.etwa zwei Wochen vor den entspre-chenden ferien geht ihnen eine bestäti-gungs-e-mail zu, Sie können dann nochden betreuungsumfang ändern. eine Wo-che vor dem ersten betreuungstag ist ihrebuchung dann verbindlich, denn auch wirmüssen entsprechend personal verpflich-ten.Wir hoffen, durch dieses Angebot diefamilien in unserer Gemeinde unterstüt- zen und entlasten zu können. für fragenund Anregungen stehen wir ihnen jeder-zeit zur verfügung. ■

Ferien Zeitraum Betreuungstagefaschingsferien 17. – 19. februar 3 tageOsterferien 29. märz – 1. April 2021 4 tagepfingstferien 25. – 28. mai 2021 4 tageSommerferienanfang 30. Juli – 6. August 2021 6 tageSommerferienende 6. – 13. September 2021 6 tageHerbstferien 2. – 5. November 2021 4 tagebuß- und bettag 18. November 2020 1 tag



die langenbacher mittagsbetreuung informiertdezember 2020 |  langenbacher Kurier 21

in der Gemeinde langenbach konntedie mittagsbetreuung trotzdem voll-ständig aufrechterhalten werden.das Schutz- und Hygienekonzeptwird stetig den aktuellen Anforderungenund der aktuellen infektionsschutzmaß-nahmenverordnung angepasst und er-weitert. beispielsweise wurde das teamangewiesen, die betreuung der Kinderklassenweise in festen Gruppen in zuge-ordneten räumen zu betreuen. Am 24. November 2020 wurde be-schlossen, dass die Schulen bereits mitdem 21. dezember 2020 in die Weih-nachtsferien starten werden. der vorzeiti-ge beginn der Schulferien soll den famili-en kurz vor dem Weihnachtsfest eineweitere reduktion der sozialen Kontakteermöglichen, um die festtage auch mitden Großeltern verbringen zu können. 

Letzter Schultag ist damit der
18. Dezember 2020.Am montag, 21. dezember 2020 unddienstag, 22. dezember 2020 darf jedes»mittagsbetreuungskind« zu den gebuch-ten  betreuungszeiten in die mittagsbe-treuung kommen.Zwar sieht das Kultusministerium ei-ne Notbetreuung nur für bestimmte an-spruchsberechtigte personen auch für diemittagsbetreuung vor. die Gemeinde lan-genbach hat sich jedoch dazu entschlos-sen, auf diese definition bei der betreu-ung der mittagsbetreuungskinder zuverzichten.

Es gibt daher keine Einschränkun-
gen bei der Notbetreuung. um diese beiden tage organisatorischvorzubereiten, teilen Sie bitte per e-mail:unter mittagsbetreuung@gemeinde-lan-

Oberbacher Straße 1 | 85416 Langenbach | Leitung: Ramona Bergner
Tel.: 0 87 61 - 33 09 80 | E-Mail: mittagbetreuung@gemeinde-langenbach.de

MittagsbetreuungMittagsbetreuung in
Langenbachin
Langenbach

Notbetreuung und vorzeitiger Ferienbeginn in der
Mittagsbetreuung

genbach.de der mittagsbetreuung mit, obihr Kind dieses Angebot für diese tage inAnspruch nimmt. es ist auch möglich, nureinen der beiden tage in Anspruch zunehmen.bezüglich der Notbetreuung in derGrundschule langenbach wenden Sie sichbitte direkt an die Grundschule. ■

derzeit werden 47 Kinder in mittagsbetreuung betreut. der Aus-bruch der corona-pandemie stellte auch betreuungseinrichtungendieser Art vor große Herausforderungen. viele mittagsbetreuun-gen mussten schließen.
 Bernhard Götz

foto: pi
xabay.c
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damit die Straßen trotzdem zumleuchten gebracht wurden, ha-ben verena Juranowitsch undAndrea Hermann die Aktion »la-ternen-fenster« rund um den martinstagins leben gerufen. unter dem motto »lie-ber ein licht anzünden als über finsternisklagen« waren die bürger aufgerufen, ih-re fenster mit laternen, lichtern undlichterketten zu schmücken und so einZeichen der Hoffnung zu setzen. beimSpaziergehen mit den gebastelten later-nen haben sich viele familien zehn tagelang an den beleuchteten fenstern erfreu-en können.»corona hat den Alltag unserer Kindersehr verändert. Wir alle müssen auf dingeverzichten, die uns lieb und wichtig sind.traditionen müssen heuer ein Stück weitneu erfunden werden. deshalb habenwir – ganz im Sinne des Heiligen martin –

dazu aufgerufen, ein licht zu teilen undso zu zeigen, dass wir trotz Abstandund Kontaktbeschränkungen zusammendurch diese schwierige Zeit gehen. Nachdem motto: ,lieber ein licht anzünden alsüber finsternis klagen‘«, sagen die initia-torinnen zur ihrer motivation. mit der re-sonanz sind die beiden mütter zufrieden:

Die Langenbacher Laternenfenstercorona-bedingt mussten heuer die martinsumzüge in derGemeinde langenbach ausfallen. dafür gab’s mit der Aktion»laternen-fenster« eine Alternative.
»Wir waren an verschiedenen tagen in je-der Straße unterwegs und man hat über-all fenster gefunden. es hat den Kindernwahnsinnig viel Spaß gemacht, auf later-nen-fenster-Jagd zu sein«, berichtet vere-na Juranowitsch. Auch in den Ortsteilenwurden viele fenster geschmückt – allenvoran im Neubaugebiet dobelbreite inNiederhummel, wo vor allem am martins-tag die Straßen geleuchtet haben. die initiatorinnen hoffen, dass sie mitdieser Aktion den bürgern eine kleinefreude bereiten konnten. und ihr dankgilt all jenen, die ein laternen-fenster ge-staltet haben. ■

Neuer Elternbeirat der Schule

in der ersten Oktoberwoche wur-den an der Grundschule langen-bach die neuen Ämter des eltern-beirats für das Schuljahr 2020 –2021 verteilt.Zur vorsitzenden wurde Sabinebaumann bestimmt, ihre Stellvertrete-rin und zugleich Kassierin ist SandraGünzel. Als Schriftführer fungiert Ste-fanie Hartinger. Neu im beirat ist birgit

iraschko. Alle anderen engagieren sichschon seit mehreren Jahren aktiv undkonstruktiv für die belange der Kinder.der elternbeirat freut sich darauf, fürund mit der Grundschule langenbachein möglichst normales Schuljahr zumWohle der Kinder umzusetzen.Kontakt zum elternbeirat überSabine baumann: e-mail:
sab_baumann@web.de ■

obere Reihe v.l.:
Sabine Baumann
Sandra Günzel
Stefanie Hartinger
Birgit Iraschko

untere Reihe v.l.:
Stefan Lochner
Anke Maurer
Claudia Rott
Ina Smith-Mack

 Andrea Hermann

 Stefanie Hartinger



Geplante Aktionen
im Jugendtreff:

(ab 6 Jahren)

18.12.2020 – Weihnachts-
wichtel »To Go«, Abholung der
 Bastelpackung im JUZ um 17:00 Uhr
9.1.2021 – Schneekugel »To Go«,
Abholung der Bastelpackung
im JUZ um 17:00 Uhr

i
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Seitdem hatte ich immer großefreude an meiner tätigkeit hier imJugendtreff langenbach. Zuerst alsbetreuerin und später als teamlei-terin, hat es mir großen Spaß gemacht dieGeschicke des Jugendtreffs zu lenken unddie Jugendarbeit weiter voran zu bringen.und das würde ich auch gerne noch wei-ter tun, wäre da nicht »das Schicksal, dassich immer dann ins fäustchen lacht,wenn jemand einen plan gemacht«. undso endet im dezember meine schöne Zeitim Jugendtreff. ich habe mich entschiedenmeinen beruf einige Zeit zu pausieren, ummeine mama bei der pflege meines papaszu unterstützen, der in den vergangenenmonaten schwer erkrankt ist.in den hinter mir liegenden 5 Jahrenist sehr viel passiert im Jugendtreff lan-genbach. Neben dem Offenen treff für dieüber 12jährigen, war das monatsbastelnvor allem bei den Grundschulkindern gutbesucht. und auch der »Spiel mit! Spiele-tag«, der in den letzten Jahren zu einemfesten programmpunkt im Jahresverlaufwurde, erfreute sich großer beliebtheit.ebenfalls zum festen programmpunktwurde unser bastelstand beim jährlichstattfindenden bürgerfest in der Gemein-

de. und auch unsere ver-schiedenen Angebote im fe-rienprogramm waren sehrbeliebt, nicht zuletzt diediesjährigen »to Go«-bastel-pakete während der pande-mie. doch das ist noch langenicht alles, ich könnte nochvieles aufzählen.Wenn ich auf das erreich-te zurückblicke, sehe ich ganzviele tolle menschen mit de-nen ich zusammenarbeiten durfte, diemich unterstützt haben, die mir mut ge-macht haben und mir motivation gabenund ohne die das alles nicht möglich gewe-sen wäre. Allen voran mein betreuerteam,ohne dessen engagement, einsatzbereit-schaft und Geduld das alles hätte nichtstattfinden können. euch gehört meingrößter dank. ebenso bedanken möchteich mich beim vorstandsteam des Jugend-treff langenbach e.v. und bei meinen Kol-leginnen und Kollegen im Kreisjugendring

freising, die mir geduldig zugehört habenund mir stets rat und unterstützung bo-ten. ich möchte den mitarbeitern im rat-haus und unserem Hausmeister danken.eure stets prompte unterstützung hat mirmeine Arbeit oft sehr erleichtert. und nichtzuletzt möchte ich all den helfenden Hän-den danken, die mich in den letzten fünfJahren begleitet und unterstützt haben. eu-er einsatz hat einen großen teil der freu-de, die ich für meine tätigkeit empfindeausgemacht und mich gestärkt. ■

www.jugendtreff-langenbach.de

Jugendtreff
Langenbach e. V.
Gemeindliche Jugendpflege
Langenbach
Kontakt:
E-Mail: info@jugendtreff-langenbach.de
Tel.: 0 87 61/72 53 68

Jugendtreff Langenbach e.V.
Hagenaustraße 28, 85416 Langenbach

Andrea Löffler verabschiedet sich
vom Jugendtreff»vor ziemlich genau 5 Jahren fragte mich das damalige vorstandsteam vom Jugendtreff, ob ich nichtlust hätte, mich im JuZ zu engagieren und mich für die Jugendlichen in der Gemeinde einzusetzen.das tat ich sehr gern.«  Andrea Löffler

Andrea Löffler (Mitte) wurde von Bürgermeis -
terin Susanne Hoyer und dem Geschäftsführer
der Gemeinde Langenbach Bernhard Götz ver-
abschiedet



55plus informiert langenbacher Kurier  |  dezember 202024 der referent, Kriminalhauptkom-misar Walter Schollerer von derKriminalpolizeiinspektion er-ding, zeigte in einem unterhalt-samen vortrag mögliche Gefahren undAbwehrstrategien – nicht nur für die älte-ren bürgerinnen und bürger – auf.Ältere bürgerinnen und bürger wer-den von Krimminellen und betrügern alsvermeintlich leichte Opfer für unter-schiedlichste Straftaten ausgesucht. einZiel dabei ist, an bargeld oder Wertgegen-stände ihrer Opfer zu kommen. es sindfälle bekannt, die bis zum verlust des gesamten Geldvermögens führten. Sichbereits im vorfeld mit den unterschied-lichen vorgehensweisen vertraut zu machen und sich für den fall der fälle ent-sprechende verhaltensmechanismen zu-recht zu legen, kann vor Schaden schüt-zen. da die täter immer neue ideen undStrategien entwickeln, ist es wichtig dieaktuellen entwicklungen in den medienzu verfolgen und ernst zu nehmen.  imfolgenden sollen die tatorte Haustüre,telefon und internet näher beleuchtetwerden.bei fremden an der Haustüre ist ge-sundes misstrauen kein Zeichen von un-höflichkeit. Ziel der verbrecher ist es, sichZutritt zur Wohnung zu verschaffen. dasGrundmuster ist immer gleich, kann aberin immer neuen varianten vorkommen.die täter und täterinnen sind hier sehrerfinderisch! Sie kommen in der regel zuZweit, geben sich als Amtspersonen, wiepolizei oder Gerichtsvollzieher aus, kom-men als mitarbeiter der elektrizitäts-oder Wasserwerke, täuschen eine Notlage

vor. So behaupten falschen polizisten,banknoten auf falschgeld oder andereSpuren überprüfen zu müssen, angebli-che Handwerker wollen einen Wasser-schaden überprüfen, oder es wird ein un-fall vorgetäuscht und man möchte dastelefon benutzen, um einen Arzt zu rufen.
Es gilt:• Sie sind nicht verpflichtet jeman-den unangemeldet in ihre Woh-nung zu lassen. bei geringstenZweifeln: bei der behörde anrufen,von der die angebliche Amtsper-son kommt. die telefonnummerndabei selbst heraussuchen, wennman die Nummer nicht kennt die110 wählen.• die besucher während der rück-fragen vor der verschlossenen tü-re warten lassen.• Handwerker nur dann einlassen,wenn man sie selbst bestellt hatoder diese von der Hausverwal-tung angekündigt sind.
Eine aktuelle Masche:• in Zeiten von corona versuchenangebliche mitarbeiter des Ge-sundheitsamtes, auch mit Schutz-anzügen verkleidet, sich Zugang zuder Wohnung zu verschaffen. AlleAlarmglocken müssen besonderslaut schrillen, wenn man dannnoch zu einem kostenpflichtigencovid-19 test aufgefordert wird.

beim tatort telefon wird häufig derenkeltrick versucht. mit diesem trickwurden Opfer schon um ihre komplettenersparnisse gebracht! der Anrufer meldetsich mit Worten wie »Hallo Oma! Rate mal
wer ich bin?« er gibt sich auch als weitläu-figer verwandter oder früherer guter be-kannter aus. Ziel des Anrufes ist es, kurz-fristig an bargeld zu kommen. die lagewird dabei immer als äußerst dramatischund dringlich dargestellt. das kann einschwerer unfall, ein Autokauf, eine drin-gend notwendige Operation oder eineStrafkaution sein.durch mehrmalige Anrufe wird zu-sätzlich druck aufgebaut. das Opfer wirdauch aufgefordert, unverzüglich zur bankzu gehen und dort hohe beträge abzuhe-ben. Willigt das Opfer ein, wird ein boteangekündigt, der das Geld abholt.das gleiche Ziel verfolgen betrüger,die sich am telefon als polizisten ausge-

Der Enkeltrick und andere Betrügereien

 Dr. Elmar Ziegler,
Seniorenreferent Gemeinde Langenbach

in den vorträgen des Arbeitskreises 55plus langenbach und der Seniorenarbeit des pfarrverbandeslangenbach-Oberhummel werden themen behandelt, die das leben im Alter leichter und sicherermachen. dazu gehört auch das thema »im Alter sicher leben«.

foto: pixabay.com



Weitere Tipps zum siche-
ren Surfen im Internet,

wie zum Einkaufen, der
Nutzung sozialer Netzwerke,

oder dem Romance-Scamming, fin-
den Sie unter https://polizei-
beratung.de/themen-und-
tipps/gefahren-im-internet.
Über die Hauptseite
https://polizei-beratung.de finden
Sie umfangreiche Informationen
und Tipps zu vielen Lebenslagen,
um im Alter sicher leben zu lönnen.

i
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ben. Sie behaupten, dass ihr Geld oder ih-re Wertgegenstände im Haus und auf derbank nicht sicher sind, oder auf Spurenuntersucht werden müssten. dazu wirdein polizist angekündigt, der das Geld unddie Wertgegenstände abholt, um diese an-geblich auf der polizeiwache sicher zuverwahren.die täter benutzen oft einen speziel-len technischen trick, so dass auf demdisplay die polizei-Notrufnummer 110angezeigt wird. Spätestens dann mussklar sein, hier ruft ganz bestimmt nicht diepolizei an.
Wenn Sie nicht sicher sind und Ih-

nen das Ganze merkwürdig erscheint,
legen Sie auf und rufen die 110 an.

Dabei nicht die Rückruffunktion ih-
res Telefons verwenden! Geben Sie am
Telefon niemals ihre persönlichen und
finanziellen Verhältnisse preis und
übergeben Sie niemals Geld und Wert-
gegenstände an unbekannte Personen.

So vielfältig die möglichkeiten im in-ternet sind, so vielfältig können auch dieGefahren sein. doch genau wie im Stra-ßenverkehr gilt, wer die regeln kennt undsich daran hält, kann sich sicher durch diedigitale Welt bewegen. dazu gehört, dasbetriebssystem immer auf dem aktuellenStand halten, am besten mit automati-schen updates. Auch ein viren-Scannermuß installiert sein.vorsicht ist  bei e-mails von unbe-kannten Absendern geboten. diese am be-sten gar nicht öffnen! Keinesfalls aber diee-mail-Anhänge öffnen oder auf eingebet-tete links klicken. Nie Online-banking-daten eingeben, wenn Sie per e-mail dazuaufgefordert werden. Keine bank oder se-riöse Anbieter fragen nach piNs, tANsoder passwörtern. besondere vorsicht istbeim Kauf von medikamenten über ver-sandapotheken geboten. Neben dem fi-nanziellen Schaden drohen hier auch ge-sundheitliche risiken durch den versandAufgrund der weiterhin hohen in-zidenzwerte hat sich die deut-sche rentenversicherung bayernSüd entschieden alle renten-sprechtage bis vorerst 31. märz 2021 aus-zusetzen.die deutsche rentenversicherungteilt mit, dass weiterhin das kostenfreie
Service-Telefon: 0800 - 1000 - 480 - 15sowie die Online-dienste auf der internet-seite der deutschen rentenversicherung
www.deutsche-
rentenversicherung.dezur verfügung stehen. Außerdem wird aufdie möglichkeit der video-beratung, dieebenfalls auf der internetseite der deut-schen rentenversicherung bayern Südangeboten wird, hingewiesen. ■

Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd  Ursula Huber

falscher oder wirkungsloser medikamen-te. Ob eine versandapotheke in deutsch-land  zugelassen und seriös ist, läßt sich imversandapothekenregister unter
www.dimdi.de überprüfen. bei dort ein-getragenen Apotheken ist ihr einkauf si-cher. ■
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»Weihnachtssammelaktion« für SeniorenNach der erfolgreichen Weihnachtssammelaktion für bedürftige Seniorinnen und Senioren geht dasprojekt heuer in die dritte runde.Zur erinnerung: 2018 und 2019hatten sich martina thielmannund vincent Kammerloher vorge-nommen, für bedürftige Seniorenund solche die allein sind und niemandenmehr haben, die Weihnachtszeit etwasschöner zu gestalten. Sie starteten einenAufruf über presse und plakatwerbung inden Geschäften, päckchen mit allerlei zupacken und bei ihnen abzugeben.Was 2018 schon recht gut funktionier-te, endete 2019 mit über 400 paketen, diebürgerinnen und bürger aus dem ganzenlandkreis abgaben. diese wurden dannzu einer gemeinnützigen einrichtung fürSenioren nach münchen gebracht, welchesich dann um die Weiterverteilung küm-merte. durch corona stand das projekt2020 lange auf der Kippe, zudem kann

frau thielmann, die initiatorin, heuer ausprivaten Gründen nicht so aktiv mithel-fen, wie gedacht.mit Alexandra pöller, der Seniorenbe-auftragten in vertretung der Stadt frei-sing, konnte man aber jetzt einen starkenpartner gewinnen. Auch frau pöller hatteletztes Jahr eine ähnliche Aktion initiiert.
(Wunschbaum im der Bibliothek Freising)Heuer kreuzten sich die Wege endlich.das neue Konzept bleibt jetzt regionaler.Ziel ist es, die päckchen in die Senioren-heime des landkreises zu bringen undden dort wohnenden eine kleine freudezum fest zu bescheren. Aber auch in deneigenen vier Wänden leben im landkreisviele ältere menschen, ohne Anschluss andas soziale leben. viele Senioren habenkeine, oder weit entfernt wohnende ver-

wandte, bekommen kaum besuch und ha-ben oft nur eine kleine rente. Auch derlandkreis freising setzt sich als starkerpartner für die Aktion ein und unterstütztdas projekt mit viel engagement.laut dem magazin monitor (ARD) sindmehr als 3,2 mio. Senioren in deutschlandArmutsgefährdet (Stand 2020) und lebenam existenzminimum. mit corona wirddiese lage oft noch prekärer.Gerade in Zeiten von corona reduzie-ren sich zusätzlich die besuche noch mehrund das aus guten Gründen: menschenüber 60 Jahre gelten laut rKi als risiko-gruppe, da das immunsystem schwächerwird und eine erkrankung daher nichtmehr so gut bekämpfen kann.Gegen corona können Alexandra undvincent nichts machen, gegen die einsam-

 Alexandra Pöller
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mittel (Nudeln, Kaffee, Tee), Hygienearti-kel, rätselhefte, magazine, ein nettes buchoder eine schöne cd. Was in der Weih-nachtszeit nicht fehlen darf, wie plätz-chen, lebkuchen, marmelade (Wegen Co-
rona bitte nur originalverpackt), einepersönliche Weihnachtskarte oder einKuscheltier, sind natürlich auch gern ge-sehen.

Wichtig: die pakete bitte kennzeich-nen, ob sie für eine frau, einen mann oderneutral zusammengestellt sind. ■

keit und leere aber schon. Gerade in Zei-ten wie diesen, rufen sie zu Gemeinschaft,Solidarität und Hilfe auf.Sie bitten, bis zum Dienstag den 15.
Dezember 2020 pakete am besten inSchuhkartongröße in Geschenkpapier mitallerlei schönen dingen zu packen und inden auf dem plakat aufgeführten Annah-mestellen abzugeben. der materielleWert sei dabei zweitrangig

Was darf rein? Grundsatz: Nichts
leicht verderbliches, haltbare lebens-

Leserbrief

Langenbach leuchtet!
Es ist mir ein Bedürfnis, Frau Hoyer
mit all ihren ambitionierten und flei-
ßigen Heinzelmännchen (tut mir leid,
da gibt es keine... »innen«) DANKE zu
sagen.

Danke für all die netten Ideen zum
 Advent, die uns Langenbachern so
manchen Verzicht leichter machen
sollen.

Ich selbst bin von Haus aus ein durch
und durch zufriedener Mensch, aber
unsere heurige Beleuchtung hat auch
mich zu Begeisterungstürmen hinge-
rissen, habe auch Freunde, die abends
nicht mehr unterwegs sind, davon ver-
ständigt, und wir rennen jetzt alle,
wenn wir können am Abend noch ein-
mal durch unsere Hauptstraße, um die
Illumination zu genießen. Sogar das
schäbige Bahnhofsgebäude ist heuer
zur Attraktion geworden.

Ganz besonders reizend ist auch die
Idee mit der Krippe. Ich habe die Pfad-
finder beim Aufbau des Stadls beob-
achtet. Es war eine Freude, die jungen
Menschen fröhlich miteinander arbei-
ten zu sehen. Ja, so kann auch ein
Lockdown sein Gutes entwickeln, es
gibt so viel Kreativität, die uns sonst
versagt geblieben wäre.

Ich freue mich jedenfalls täglich auf
meinen Abendspaziergang mit meiner
Hündin durch unser verzaubertes
Langenbach.

Inge Wax ■
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einige tage hat der bauhof ge-werkelt, um alles aufzuhän-gen. ist ja auch alles noch neuund ungewohnt und wirmussten sehen, was passt und natür-lich die Stromversorgung dazu auf-bauen.Jetzt leuchtet vor jedem Kinder-garten, dem Alten Wirt und dembahnhof ein christbaum. in unsererHauptstraße, der bahnhofstraße,werden Sie von Sternen über der Stra-

ße begrüßt und von einem lichtermeer inden lindenbäumchen begleitet.  Auch dasalte bahnhofsgebäude darf sich zeigen! ich wollte den bürgerinnen und bür-gern nette moment schenken in diesernicht einfachen Zeit! und wenn Sie in dennächsten Wochen durch unser dorf spa-zieren gehen, hoffe ich, dass Sie späte-stens mit einem Heißen punsch »to go« inder Hand ein bisschen an der Krippe ver-weilen und in Weihnachtsstimmung kom-men.
Ein herzliches Dankeschön dem

Team vom Bauhof und Verwaltung für
die spontane Umsetzung und Unter-
stützung! ■

Unsere neue WeihnachtsbeleuchtungSeit kurz vor dem 1. Advent strahlt eine neue Weihnachtsbeleuchtung in langenbach und sorgt fürfestliche Stimmung.  Susanne Hoyer

Weihnachten     
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Spende an den »Wünschewagen«

diese vorweihnachtszeit ist einfach ganz anders. So kann ich auchnicht wie jedes Jahr zahlreiche christbäume ersteigern.tag heute hätte ich bestimmt schonfünf bäume ersteigert und demverein »wieder geschenkt«...die christ-baumver-steigerun-gen unddie geselligen Aben-de bei unseren ver-einen fehlen – si-cher nicht nur – mir! eine kleine Al-ternative gab es beider freiwilligenfeuerwehr langenbach mit dem Wander-bäumchen. das hübsche bäumchen (siehe
Bild) wird auch kurz vor meiner und der rat-haus-türe stehen. eine schöne Aktion!und so habe ich mir überlegt, anstelle mei-ner gewohnter Spenden anlässlich der christ-baumversteigerungen, in diesem Jahr einenteil für ein soziales projekt in unserer regionzu spenden: Der Arbeiter-Samariter-Bund
erhielt für sein einzigartiges Projekt »Der
Wünschewagen – Letzte Wünsche wagen«
500 Euro. www.wuenschewagen.de ■

 Susanne Hoyer

Christbäume
fürs Hummel-
nest und
 Mooshäusl

die Gemeinde langen-bach bedankt sich herz-lich bei dem Geschäfts-leiter bernhard Götz. erhat die christbäume für die ge-meindlichen Kindergärten gestif-tet und dabei selbst die schön-sten ausgewählt. Danke! ■

   in der Gemeinde
Schwerstkranken Menschen in ihrer letzten
 Lebensphase einen besonderen Wunsch zu
erfüllen – das ist die Aufgabe der ASB-Wünsche-
wagen. Seit über fünf Jahren bringen engagierte
Samariterinnen und Samariter mithilfe des
 ausschließlich aus Spenden finanzierten Projekts
Menschen am Ende ihres Lebens gut umsorgt
noch einmal an ihren Lieblingsort.

Schwerstkranken Menschen in ihrer letzten
 Lebensphase einen besonderen Wunsch zu
erfüllen – das ist die Aufgabe der ASB-Wünsche-
wagen. Seit über fünf Jahren bringen engagierte
Samariterinnen und Samariter mithilfe des
 ausschließlich aus Spenden finanzierten Projekts
Menschen am Ende ihres Lebens gut umsorgt
noch einmal an ihren Lieblingsort.



das wollte ich mir gar nichtvorstellen. Alternativen wa-ren gefragt! Was können wirtun, um Weihnachten vorzu-bereiten, anzukündigen? Nur wie immer bäumchen undZweige zu dekorieren erschien mirebenfalls zu trostlos.mir kam sofort eine Krippe in denSinn! möglichst groß, damit sie wahr-genommen werden kann, lebensgroßam besten...eine idee, eine e-mail, ein bisschenunterstützung und schon… ihr wisst eslängst, wer die Aktion sofort gut fandund ihr leben einhauchte: Unsere
Pfadfinder, immer zur Stelle für be-
sondere Aktionen! eine Krippe gehört für mich anWeihnachten zu einem traditionellenfest dazu. Sie ergänzt die feierliche Atmosphäre, die besinnlichkeit, die inden tagen vor dem Heiligabend immerdeutlicher wird. mit ihrer szenischendarstellung der Weihnachtsgeschichtestimmt sie auf die kommenden tage ein. Schon als Kind habe ich unsereKrippe zuhause schon zum ersten Ad-vent aufgestellt. Natürlich leer! umsomehr freute ich mich, dass es die pfad-finder jetzt genau so gemacht haben
(das war nicht abgesprochen).

Jeden Advent stellte ich zuhause tieredazu – das christkind legte ich natürlicherst am Heiligabend in das Strohbett undauch der bethlehem-Stern leuchtete erstdann über der Krippe (wenn wir nicht ver-
gessen hatten, die passende Batterie zu kau-
fen). die Heiligen drei Könige kamenpünktlich erst am dreikönigstag im Januar!

Lebensgroße Krippe in der
 OrtsmitteAdvent in langenbach ohne »einstimmung auf den Advent«und Adventsbasar des Katholischen frauenbundes? Ohne festlich geschmückten roten platz?

 Susanne Hoyer

Ob zu unserer Krippe in langenbachwohl auch die die Weisen aus dem mor-genland finden? Sie und ich dürfen unsüberraschen lassen. vergessen Sie aber nicht, sich am 4.Advent das friedenslicht anzünden zulassen – dieses soll uns in diesen Zeitenleuchten und es ist ein Zeichen der Hoff-nung, die wir jetzt besonders gut und vieldavon gebrauchen können!
Mein herzlichster Dank gilt den

Pfadfindern »Stamm Wolfsspur« für
diese wunderbare Aktion! ■

langenbacher Kurier  |  dezember 202030 Weihnachten     



der langenbacher martin voglermit seiner frau  Nattacha wer-den auch in der Adventszeit ih-ren imbisswagen am Sparkas-senparkplatz weiterhin für uns öffnen,aber ab sofort etwas weihnachtlicher: mitKinderpunsch, bratwurst- und Steaksem-meln – wegen corona natürlich alles »togo«. Wir, Yasha Sturm und thomasStenger, brauchen im WinterWeihnachtsmarkt-Atmo-sphäre.deshalb haben wir kurzerhand unsereHütten im Hof aufgebaut und weihnacht-lich geschmückt.Üblicherweise stehen unsere Hüttenjetzt auf Weihnachtsmärkten am flugha-fen und auf dem tollwood in münchen.Auch wenn es nur ein Arrangementaus 2 Hütten ist – ein funkelnderSchmuckstand und ein bunt-leuchtenderStand mit hübschen leuchtgläsern undduftenden räucherkegeln und -figurenund vieles mehr – haben wir doch für unsund unsere besucher die heimelige Atmo-sphäre eines kleinen Weihnachtsmärkt-chen kreieren können.

dezember 2020 |  langenbacher Kurier 31   in der Gemeinde
Ein bisschen Christkindlmarktstimmung......oder ein Weihnachtsspaziergang durch langenbachmit verköstigung wie Kinderpunsch und bratwurst...
Das gibt es wirklich! 

 Susanne Hoyer

 Thomas Stenger

Folgende Öffnungs-
zeiten sind geplant:dienstag, mittwoch,donnerstag jeweils16:30 uhr bis 19:30uhr; Samstag 11:00uhr bis 15:00 uhr (bei
Bedarf und schönem
Wetter auch länger). ■

Winter ohne Weihnachtsmarkt?
Das geht gar nicht! Gegen den corona-blues öffnenwir jeden freitag und Samstag bisWeihnachten von 14:00 – 19:00 uhroder nach vereinbarung unser märkt-chen

Natürlich mit Maske und Abstand!
Herzlich willkommen! ■



Weiterführende Informa-
tionen zum Regional-

budget gibt es unter
www.stmelf.bayern.de/

foerderwegweiser.

i
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eine digitale mitfahrzentrale, einmobiles bienenhaus, ein ver-kaufsautomat für regionale pro-dukte oder ein gemeinschaftli-ches brotbackhaus: Solche kleinenprojekte sind wichtige bausteine für eineattraktive, zukunftsorientierte und le-benswerte region. Gemeinden, die imrahmen einer integrierten ländlichenentwicklung (ILE) zusammenarbeitenund solche oder andere innovative Klein-

projekte in ihrer region verwirklichenwollen, können sich jetzt wieder für dieförderung eines regionalbudgets bewer-ben. »der ländliche raum muss lebendigeHeimat bleiben. unsere ile ist wie diedorferneuerung, Gemeindeentwicklungund flurneuordnung konkret umgesetzteStärkung des ländlichen raumes« sagtelandwirtschaftsministerin michaela Ka-niber. mit dem regionalbudget unterstüt-ze das landwirtschaftsministerium eineengagierte ländliche entwicklung, stärkedie regionale identität und helfe den kom-munalen Allianzen, ihre projekte raschumzusetzen.die im vergangenen Jahr erstmals auf-gelegte förderung ist bereits zu einem erfolgsmodell geworden: für 82 der ins-gesamt 114 bayerischen ile-Zusammen-schlüsse wurden bereits mehr als siebenmillionen euro bewilligt. damit werdenüber 1.000 projekte realisiert. »Ob zur Sicherung einer erreichbaren Grundver-sorgung, für attraktive und lebendigeOrtskerne, zum Natur-, umwelt- und Kli-maschutz oder für die digitalisierung:diese projekte leisten in den Gemeindenwertvolle beiträge, um unsere ländlichenräume noch attraktiver zu machen«, sodie ministerin.das regionalbudget wird aus der Ge-meinschaftsaufgabe »verbesserung der

Regionalbudget 2021und auch das nächste Jahr locken wieder fördermittel für kleinereprojekte zur Stärkung der ländlichen entwicklung... Nutzen wir es!
 Susanne Hoyer

Pressetext des »ALE«:

Innovative Kleinprojekte werden wieder gefördert –
Kaniber startet neue Antragsrunde für das Regionalbudget

Gefördert werden können Kleinpro-
jekte, die unter  Berücksichtigung• der  Ziele gleichwertiger lebensver-hältnisse einschließlich der erreich-baren Grundversorgung, attraktiverund lebendiger Ortskerne und derbehebung von Gebäudeleerständen,• der Ziele und erfordernisse derraumordnung und landesplanung,• der belange des Natur-, umwelt-und Klimaschutzes,• der reduzierung der flächeninan-spruchnahme,• der demografischen entwicklungsowie• der digitalisierungden Zweck verfolgen, die ländlichenräume als lebens-, Arbeits-, erho-lungs- und Naturräume zu sichernund weiterzuentwickeln.
Förderfähig sind im Rahmen
des Regionalbudgets z.B. Klein-
projekte zur• unterstützung des bürgerschaftli-chen engagements,• begleitung von veränderungspro-zessen auf örtlicher ebene,• Kommunikation und Öffentlich-keitsarbeit,• verbesserung der lebensverhält-nisse der ländlichen bevölkerung,• umsetzung von dem ländlichencharakter angepassten infrastruk-turmaßnahmen,• Sicherung und verbesserung derGrundversorgung der ländlichenbevölkerung.

Agrarstruktur und des Küstenschutzes«gefördert. die Höhe beträgt je ile-Zusam-menschluss höchstens 100.000 euro, miteinem eigenanteil von zehn prozent. lautKaniber können damit Kleinprojekte, alsoprojekte mit Gesamtkosten bis maximal20.000 euro, mit einem fördersatz vonbis zu 80 prozent, höchstens 10.000 euro,bezuschusst werden. das regionalbudgetfür das Jahr 2021 muss bis 31. dezember2020 beim zuständigen Amt für ländlicheentwicklung beantragt werden. Über dieförderung der einzelnen Kleinprojekteentscheiden die Gemeindeverbünde dannin eigener verantwortung. ■

Der Langenbacher »Platz der Vereine«



integrierte ländliche entwicklung (ile)dezember 2020 |  langenbacher Kurier 33

»Gemeinsam sind wirstärker!« lautet der leit-satz der »ile KulturraumAmpertal«. in dem aktuel-len Newsletter erklärendie beiden vorsitzendendie entscheidenen vorteileder teilnehmenden Gemeinden.der erste vorsitzende uwe Gerls-beck und seine StellvertreterinSusanne Hoyer stellen auf 8 Sei-ten aktuelle projekte und veran-staltungen im Ampertal vor.
Kommunalverbund?Jede Gemeinde für sich ist eine einheit. Siehat Aufgaben und pflichten, kümmert sichum ihre bürgerinnen und bürger. dochmanche themen lassen sich auf Gemein-deebene allein nicht behandeln, bei man-chen Herausforderungen profitieren alle,wenn man sich zusammenschließt.

Was bedeutet ILE?ile ist ein förderprogrammdes bayerischen Staatsministeriums fürernährung, landwirtschaft und forsten.Über das Amt für ländliche entwicklungOberbayern unterstützt es unseren Kom-munalverbund bei aktuellen Aufgaben,wie zum beispiel dem demografischenWandel, Klimaveränderung, Struktur-wandel in landwirtschaft sowie demSchutz der natürlichen lebensgrundla-gen. insgesamt gibt es in bayern 111Kommunalverbände.

Mitgliedsgemeindenmittlerweile umfasst die ile 12 mitglieds-gemeinden: Allershausen, Attenkirchen,fahrenzhausen, freising, Haag, Hohen-kammer, Kirchdorf, Kranzberg, langen-bach, palzing, Wolfersdorf und Zolling.Auf der Homepage der Gemeinde langen-bach www.gemeinde-langenbach.definden Sie den Newsletter als pdf. ■

Aktuelles aus dem ILE Kulturraum Ampertal

 Nina Huber



Allein ritt der Heilige, der als Sinn-bild für Nächstenliebe steht,durch das langsam in der dunkel-heit versinkende dorf, nur be-gleitet von bürgermeisterin Susanne Hoy-er und dem pferdeführer. »St. martin darfnicht vergessen werden, auch nicht wäh-rend der corona-pandemie«, war die de-vise der rathauschefin. Hoyer machte möglich, was möglichwar: ein Zug mit Kindern und eltern vonder pfarrkirche hinauf nach maria rastwar nicht erlaubt, das teilen des mantelszwischen reiter und bettler war nichtmöglich und auch das teilen von martins-gänsen in lebkuchenform musste ausfal-len. Aber, wie schon bei den ersatzfeiernfür den Kriegerjahrtag in Hummel undlangenbach, war sich Hoyer sicher: »dermensch braucht feste termine!« und des-

halb hatte sie StephanieSchricker-Kolenda mitihrem pferd Jasper (25)zu einem martinszug-light eingeladen, mit ihrals Stellvertreterin fürdie Kinder und eltern derGemeinde am freitagabend durch dasdorf zu ziehen. von maria rast aus zogender Heilige zu pferd, die bürgermeisterinund als pferdeführer christian Schrickerein Stück über die inkofener Straße biszur erlenstraße, dann hinauf zur birken-straße und weiter über die fichtenstraßehinunter zur dorfstraße. von dort er-reichte der kleine martinszug über diemeisenstraße die pfannenstielstraße aufder gegenüberliegenden Höhe und kehrteüber die fS 13 wieder zur Wallfahrtskir-che zurück.dass trotz aller einschränkungen nundoch der heilige martin nach langenbachkommt, muss sich unter eltern und Kin-dern wie ein lauffeuer herumgesprochenhaben, ohne offizielle Ankündigung. Aufdem ganzen langen Weg entlang derGrenzen des Kern-dorfes warteten näm-

lich immer wieder eltern mit ihren Kin-dern, um im familienverbund den Heili-gen, der selbstlos seinen warmen Solda-tenmantel mit einem frierenden bettlergeteilt hatte, mit ihren laternen zu begrü-ßen. diesen bettler erkannte martin inder folgenden Nacht im traum als Jesuschristus. Nach diesem erlebnis ließ sichmartin taufen und wurde christ. Späternötigten ihn die menschen der Stadttours (im heutigen frankreich), dort bi-schof zu werden. doch der bescheidenemartin hielt sich des Amtes nicht für wür-dig und versteckte sich – einer Überliefe-rung zufolge – in einem Gänsestall. dieschnatternden vögel verrieten ihn aller-dings und er wurde doch zum bischof ge-weiht. er soll viele Wunder getan haben,am 11. November 397 wurde er zu Grabegetragen – ein Heiliger der nicht den mär-tyrertod erleiden musste. St. martins to-destag steht heute am 11. November imKalender, dem martins-tag.das teilen der martinsweckerl, derlebkuchen und anderer süßer leckereienmusste heuer in den familien stattfinden.Wichtig ist, dass die Kinder nachhaltig er-kannten, dass Geben immer seliger ist alsNehmen und dass dafür symbolisch derheilige martin steht. ■

St. Martin reitet durch Langenbachdie corona-pandemie konnte den angestammten ritt des heiligenmartin durch das dorf nicht verhindern.  Text und Fotos: Raimund Lex

Martinszug im Miniformat:
In Langenbach zog Bürger-
meisterin Susanne Hoyer
stellvertretend für Eltern
und Kinder ihrer Gemeinde
mit dem heiligen Martin zu
Pferd und einem Pferdefüh-
rer durch das Dorf.

St. martin in der Gemeinde langenbacher Kurier  |  dezember 202034
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deshalb traf man sich in kleinenGruppen vor dem Kriegerdenk-mal in langenbach und kurzeZeit später in Oberhummel aufdem Kirchplatz, um auch vor dem dortigenKriegerdenkmal Kränze niederzulegen. es sei »unheimlich wichtig«, betontebürgermeisterin Susanne Hoyer, geradein dieser Zeit »den volkstrauertag sicht-bar zu machen.« er dürfe nämlich im be-wusstsein der bevölkerung »nicht verges-sen werden!« – auch oder gerade wegencorona. »Wir hatten (nämlich) schonschwerere Zeiten« und der mensch brau-che auch »feste tage, um erinnert zu wer-den.« darum wollte die bürgermeisterin»diesen tag nicht einfach so vorüberge-hen lassen.« das mindeste, aufgrund derinfektionsschutzmaßnahmenverordnungdes landes allerdings auch das einzigmögliche, sei dann eine »Stille Kranznie-derlegung« unter beachtung aller »AHA-maßnahmen« gewesen, so Hoyer.der diesjährige volkstrauertag steheim Zeichen des 75-jährigen Jahrestages

des endes des Zweiten Weltkrieges, be-tonte Hoyer. »Wir blicken auf die längstefriedensperiode in unserer jüngeren Ge-schichte zurück. ein frieden, der mit mil-lionen von Kriegsopfern teuer erkauftwurde. ein frieden, der bis heute von derlast unfassbarer verbrechen überschat-tet ist.« der 8. mai 1945 (das Kriegsende),sei für sie zugleich der beginn eines Auf-bruchs gewesen, wenn auch zaghaft undentbehrungsreich. unsere Kinder und Ju-gendlichen leben heute ohne furcht vorKrieg.« deshalb, so Hoyer, sollten wir heuti-gen menschen und darunter gerade diejungen »jedes Jahr unser Gedenken er-neuern und demütig auch gerade in derheutigen Zeit sein. denn die Generation,die die ersten schweren Schritte zum eu-ropäischen Wiederaufbau gegangen ist,könnte berichten, wie vergleichsweise be-grenzt die heutige Krise ist.« die coronapandemie sei sicher »für viele eine schwe-re prüfung.« Sie sei eine große bewäh-rungsprobe, wie sie seit der Gründung der

bundesrepublik seit dem ende des 2.Weltkriegs nicht mehr erlebt werdenmusste. »Wir müssen uns bewusst sein,dass wir nur gemeinsam diese schwereZeit bewältigen können, wie die men-schen damals«, schloß die bürgermeiste-rin. »Wir müssen gemeinsam für frieden,freiheit und toleranz stehen!« ■

Volkstrauertag in Langenbach und Oberhummelden volkstrauertag nicht vergessen wollten die Gemeinde langen-bach und die beiden Soldaten- und reservistenvereine im Gemein-deverbund gerade in diesem Jahr, das von der corona-epidemiebestimmt wird.  Text und Foto: Raimund Lex

In einer »Stillen Kranzniederlegung« erinnerte
Bürgermeisterin Susanne Hoyer an den Volks-
trauertag 2020. Den Krieger- und Reservisten-
verein Langenbach vertraten Franz Fischer,
Karl-Heinz Maier und Albert Oberprieler (v.l.).



die Gemeinde langenbach gratuliert herzlich langenbacher Kurier  |  dezember 202036

 Text und Fotos: Raimund Lexbayerns ministerpräsident markusSöder hatte einen persönlichenbrief mit besten Wünschen über-sandt und einen A3-Kalender mitAnsichten aus bayern beigelegt. landratHelmut petz konnte nicht persönlich nachlangenbach kommen, um seine Glück-wünsche auszusprechen, er schickte ei-nen prächtigen blumenstock und besteWünsche. langenbachs bürgermeisterinSusanne Hoyer ließ es sich nicht nehmen,persönlich die Glückwünsche der Ge-meinde zu überbringen. Sie überbrachteeinen guten tropfen und einen Gutschein,mit dem sich theresia und Nikolaus bi-schof einen Wunsch erfüllen können.
Wie das Leben so spielt: Nikolaus bi-schof, den alle »Klaus« nennen, wurde am3. Oktober 1932 in batsch-Sentiwan gebo-ren, theresia »resi« am 22. August 1935in Hodschag im damaligen Jugoslawien.dort wuchsen sie auch auf den landwirt-schaften ihrer eltern auf, bis sie 1945 auf-grund der Wirren des 2. Weltkriegs mitihren eltern fliehen mussten. die donau-schwaben waren zu rechtlosen menschenerklärt worden. riedmoos bei unter-schleißheim wurde theresias neues Zu- hause, dort wuchs sie auf und unterstütz-te die eltern in der landwirtschaft. unddort gab es auch einen jungen Spengler namens Nikolaus bischof. die beiden lern-ten sich 1954 kennen – bei einem Ochsen-rennen in Hummel! mit den motorradä-

Theresia und Nikolaus Bischof aus Langenbach
 feiern Eiserne Hochzeitein nicht alltägliches fest gab es in der pfannenstielstraße zu feiern: theresia und Nikolaus bischofwaren am 8. Oktober diesen Jahres exakt 65 Jahre verheiratet. die beiden begingen im Kreise ihrerKinder die eiserne Hochzeit!

Eiserne Hochzeit 2020 im Kreis der Kinder mit Langenbachs Bürgermeisterin Susanne Hoyer (r.).
Unser Bild zeigt Theresia und Nikolaus Bischof (vorne) mit ihren Kindern Nikolaus, jun., Christine,
Resi und Eva (v.l.).
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dern waren Nikolaus und ein paar Spezlnvon münchen aus nach Niederhummel ge-kommen, um das Spektakel zu sehen – derjunge Spengler aber sah theresia! Sie ver-liebten sich, ein Jahr später wurde gehei-tatet, am 8. Oktober 1955.Aus der ehe gingen vier Kinder her-vor, Nikolaus, benannt nach dem vater,und die töchter christine, eva und there-sia, letztere benannt nach der mutter.»beide elternteile waren immer geselligund engagierten sich in vereinen«, erzählteva Schreyer. Klaus ist Gründungsmit-glied des fußballvereins Sv riedmoos, woer auch fußballerisch im einsatz war, jah-relang diente er als Aktiver ehrenamtlichbei der freiwilligen feuerwehr ried-moos. mutter resi brachte sich bei dendonauschwaben ein. und in der familiegab es mit vier Kindern ja auch genug zutun, dazu die Arbeit auf dem elterlichenHof.1975 verlegten Klaus und resi bischofihren lebensmittelpunkt dann von ried-moos nach langenbach. Sie hatten sichdort ein Haus errichtet, weil in riedmoosnicht gebaut werden durfte. Jetzt wirkteresi bischof im Katholischen deutschenfrauenbund langenbach mit, der sie im-mer noch zu veranstaltungen einlädt.Klaus bischof war berufsbedingt selten zu
Hause. Seine firma schickte ihn sogar aufmontage ins Ausland – er war ein multita-lent. Nach riedmoos, seiner neue Heimatnach der vertreibung, pflegt er nach wievor beste beziehungen. und die familievergrößerte sich: Sieben enkelkinder

hielten Oma und Opa auf trab. inzwi-schen sind sieben urenkel dazugekom-men. »langeweile gab es nicht bei den bi-schofs«, weiß eva Schreyer, »obwohlgesundheitliche einschränkungen imlaufe der Jahre dazugekommen sind.«Aber die beiden Senioren erhalten »großeunterstützung von der jüngsten tochterresi, die mit ihrer familie im Haus der el-tern wohnt« und diese umsorgt. SohnKlaus, der auch in langenbach lebt, hilftebenso, die eltern zu unterstützen. diebeiden töchter christine und eva lebenund arbeiten in unterschleißheim.die familie trifft sich zu so mancherGelegenheit, zu Geburtstagen und anderenfesten. dann kommen die Kinder mit ih-ren partnern, den sieben enkelkinder mitpartnern und auch die sieben urenkel zu-sammen. Am 8. Oktober 2020, dem Hoch-zeitstag der Jubilare,  wurde mit einer klei-nen feier »eiserne Hochzeit« gefeiert. einpaar tage später folgte die feier im Kreisder großen familie nach einem dankgot-tesdienst in St. Nikolaus von myra, denpfarrer Kaspar müller, der ehemaligepfarrherr von langenbach zelebrierte, imGasthof »Zum Alten Wirt«.
Und alle hoffen jetzt auf die »Gna-

denhochzeit«. Herzliche Glückwün-
sche und gute Gesundheit! ■

1955 bei der Hochzeit, damals noch in
Riedmoos bei Unterschleißheim – Theresia und
Nikolaus Bischof.
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Kaiser Anne   95 Jahre

Wir gratulieren zum Jubiläum...
Liebe Anne, ich möchte mich hier auchden Glückwünschen der Gemeinde an-schließen.ich habe mich immer gefreut, dir den»Kurier« zum Austragen vorbeizubrin-gen. für mich war die Arbeit getan, fürdich fing sie an... und jedes mal hast dumich gefragt, wieviele Hefte denn nun ineiner  packung wären, um deine tour zuplanen. Kein einziges mal konnte ich dirdiese frage beantworten, weil immer,wenn der inhalt ein paar Seiten mehroder weniger hatte, waren wieder ent-sprechend mehr oder weniger als beimletzten mal in der Schachtel. eigentlichauch völlig wurscht, weil das einzig Wich-tige waren unsere immer sehr kurzweili-gen Gespräche...Jetzt bekomme ich die »Jubilare« zumeinbauen in diese – mittlerweile 81. Aus-gabe des langenbacher Kuriers – und lesevoller erstaunen, dass du die ‘95’ »ge-knackt« hast...meinen allergrößten respekt hierfür.ich wünsche dir viel Glück und Gesund-heit und dass die Zeit wieder etwas nor-maler wird.«
Herzliche Grüße Dir,
liebe »Kaiser Anne«
(nur bei echten Legenden wird der Nach-
name zuerst genannt).
vom Buchberger Bernd ;–) ■

95

Zum 95. Geburtstag gratuliert die Ge-meindeverwaltung ganz herzlich der»Anne«, wenn schon nicht persönlich, sodoch auf diesem Wege. die Jubilarin stand viele Jahre imdienst der Gemeinde langenbach. Ange-fangen hat sie 1965, als sie privat für dieentsorgungsfirma Heinz die mülltonnenin langenbach verteilte. Als die müllent-sorgung pflichtaufgabe der Gemeindewurde, begann die Jubilarin als Austräge-rin der Gemeindepost. vielen bekannt istsie als Austrägerin des »langenbacher Ab dem 80. Geburtstag gibt es in derGemeinde langenbach für die Jubila-rinnen und Jubilare Glückwünsche ausdem rathaus.Normalerweise überbringt diese diebürgermeisterin oder ihr vertreter zu-sammen mit der Seniorenbeauftragtentraudl Strejc höchst persönlich im rah-men eines kleinen besuchs. in Zeiten der corona-pandemie birgtjeder persönliche Kontakt ein risiko. umunsere Seniorinnen oder Senioren zuschützen, werden die Glückwünsche undGeschenke daher derzeit mit einem klei-nen blumengruß nur vor die türe gelie-fert.dennoch vermissen wir das persönli-che Gespräch. mit etwas Geduld und per-sönlicher vorsicht sind wir sicher, dasswir alle gut durch die corona-pandemiekommen und so unsere Jubilarinnen undJubilare bald wieder die Hand schüttelnkönnen. ■

Geburtstagsbesuche
in »Corona-Zeiten«

 Magdalena Scheurenbrand

Kuriers« mit ihrem minirad war die heute95jährige unermüdlich bei Sonne, regenund Schnee anzutreffen.Auch tagesarbeiten im rathaus unterden Altbürgermeistern Holzner, Hartmei-er und Wöhrl hat Sie übernommen. eben-so hat die Jubilarin 20 Jahre Sportheim-dienst verrichtet und 16 Jahre lange diepfarrkirche gereinigt. für ihre treue und fleiß sagt die Ge-meinde herzlich »danke liebe Anne!« undwünscht weiterhin alles Gute, viel Glückund Gesundheit. ■
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Karl-Heinz Maier  80 Jahre

...und sagen »Alles Gute« zur Geburt

Die eltern Katja Keipert und StefanSchneider verkünden die Geburtihrer tochter Annabelle. Sie kam am10. Juli 2020 um 3:31 uhr in freising zurWelt. Sie wog bei einer Größe von 51 cm3.060 Gramm. ■

Annabelle

Tobias Peter

Am 6. Oktober2020 erblicktetobias peter in frei-sing das licht derWelt. bei seiner Ge-burt um 00:52 uhrwog er bei einerGröße von 51 cm3.015 Gramm, gebendie eltern reginaund christian Warn-holtz bekannt. ■

80

Am 3. Oktober 1940 wurde Herr Karl-Heinz maier in freising ge-borgen und verbrachte dort mit seinen vier Geschwistern Alfred,Helga, Gerda und Hannelore seine Kindheit. bis zur sechsten Klassebesuchte er die St. Georg-Schule und  danach die Schule in lerchen-feld. Nach seiner lehre als maschinenbauer wechselte der Jubilarzum fuhrunternehmen Haselberger, wo er erst in der Werkstatt undspäter als lastwagenfahrer beschäftigt war, ehe er 1972 bis zur ren-te zur deutschen bundesbahn ins Ausbesserungswerk kam. 1966führte er seine ute, die er beim tanzen im »Grünen Hof« in freisingkennengelernt hat, vor den traualtar und feierte mit ihr 2016 Gol-dene Hochzeit. Angekommen in langenbach sind sie 1969, als sie inihr eigenheim einzogen. Sehr viel bedeutet ihm der Kriegerverein,wo er Gründungsmitglied ist sowie die Wanderfreunde, die  er seit2005 als Hallenwart unterstützt. Zu seinen Hobbys zählen Kegeln,sein großer Garten und die fahrten mit AK55plus. bei seiner Ge-burtstagsfeier im Alten Wirt sind gerne zum Gratulieren gekommendie 1. bürgermeisterin frau Susanne Hoyer, die Seniorenbeauftrag-te traudl Strejc, die Wanderfreunde, der Kriegerverein, die Kegler,seine familie sowie seine langjährigen freunde und wünschten ihmalles Gute für die nächsten Jahre. ■

Die eltern verena und christian fischer geben dieGeburt ihrer tochter Anna maria bekannt. Sie kammit 3.420 Gramm und einer Größe von 51 cm am 23.November 2020 um 7:11 uhr in landshut zur Welt. ■

Anna Maria



Neues vom

MooshäuslMooshäuslNeues vom

Hagenaustraße 28 | 85416 Langenbach | Kindergartenleitung: Silvia Aumüller
Tel.: 0 87 61 - 6 62 78 | Fax: 0 87 61 - 72 53 69 | www.kindergarten-mooshaeusl.de
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 Ursula HuberAn einem Samstag im Oktober trafsich das mooshäusl-team, umdie Organisation und das Kon-zept für die neue Naturgruppe zubesprechen, die voraussichtlich im mai2021 in betrieb gehen wird. eine wichtigefrage wurde abschließend geklärt: Soll eseine roulierende oder eine feste Gruppewerden? Wir einigten uns darauf, dass dieNaturgruppe eine feste Gruppe wird, dienach Absprache von den anderen Grup-pen besucht werden kann.ende Oktober war es leider soweit,dass unsere »Ampel« von grün auf gelbsprang, weil die fallzahlen stark gestie-gen waren. dies bedeutet für die moos-
häusl-familie, dass sich die Gruppen ver-einzeln müssen, keine übergreifenden Ak-tionen mehr stattfinden dürfen und el-tern sich vor dem Kindergarten von ihrenKindern verabschieden müssen. im Gar-ten hat jede Gruppe ihren eigenen bereich

und wir staffeln die »draußen-Zeiten«,damit es in den Garderoben nicht zu engwird. Zwischendurch möchten wir abergern auch mal was anderes sehen unddeshalb gab und gibt es viele Spaziergän-ge und Ausflüge im dorf und in den Wald.

»Z´sammkuscheln« trotz Abstandsregeln...
...das schafften wir im Herbst wunderbar – und besser als gedacht!ein besonderes, herausforderndes Jahr neigt sich dem ende zu und die staade Zeit hat im mooshäusleinzug gehalten – ein wenig anders als wir es bisher gewohnt waren. eine kleine rückschau und einAusblick auf das kommende Jahr:



Vorschau 2021
Anmeldung für das neue
Kindergartenjahr:i

• Samstag, 6. Februar 2021:
für die Krippe (zum Herbst 2021)

• Samstag, 6. Februar 2021:
für die Naturgruppe (Start geplant
Mai 2021)

• Samstag, 27. Februar 2021:
für den Kindergarten mit Integrati-
onsgruppe (zum Herbst 2021)

Pandemiebedingt sprechen Sie bitte
einen festen Anmeldetermin unter
Tel.: 0 87 61/662 78 ab. Möglich ist
dies ab Freitag, 15. Januar 2021.
Am einfachsten erreichen Sie uns
Di. und Do. von 8:30 bis 11:00 Uhr
zur Bürozeit.
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Anfang Novemberhaben wir unsere neueKollegin regine ludo-wici in unserem teambegrüßt: Sie ist aktuellbei den Wichteln undwird uns, wenn dieumstände es wiederzulassen, als erfahreneerzieherin als Springe-rin für das ganze Haus unterstützen.Herzlich willkommen, liebe regine! Seitdem die Ampel »gelb« zeigt, be-deutet dies auch, dass die erwachsenenim Haus eine Gesichtsmaske tragen müs-sen, was zunächst ungewohnt war. dieKinder nehmen es so wie es kommt –Hauptsache, die gewohnten bezugsperso-nen sind da, der tag hat die bekannteStruktur und es gibt etwas miteinanderzu erleben und zu freuen! trotzdem be-schäftigt diese Situation natürlich auchdie Kinder und sie sagen, was sie sichwünschen: »es soll wieder grün werdenauf der Ampel.« – »dann kann man ande-re Gruppen besuchen«; »im Garten istkein band mehr«; »Wir dürfen wieder inden Schlafraum« und »durcheinanderspielen« (Gemeint ist gruppenübergrei-
fend); »Ganz ohne corona könnte ich dieNora und maxi küssen. ich würde die sogern mal wieder küssen!«... mit begeisterung haben die Kinder inihren Gruppen wunderbare laternen ge-bastelt. die enttäuschung war dann ent-sprechend groß, dass dieses Jahr der gro-ße martinszug hinauf zum rastberg nichtstattfinden konnte. im mooshäusl habendarum einige betreuerinnen eine schöne,stimmungsvolle martinsfeier organisiert!die Abstände konnten eingehalten wer-

den und es war wun-derschön, dieses festmit bekannten mar-tinsliedern und vonden mamas gespende-ten martinsgänsen ge-meinsam feiern zukönnen. Sogar ein martins-feuer war – dank dervon der firma citrin Solar aus moosburggespendeten feuerschale – möglich! da-für bedanken wir uns an dieser Stelleganz herzlich!Sehr herzlich bedanken wir uns auchbei der Gemeinde und den guten Geisternvom bauhof, die unsere umrandung vomWasserspielplatz ausgetauscht haben!unser team freut sich in der vorweih-nachtszeit auf ein Humor-coaching, daseine »Klinik-clownin« leiten wird! lachenist heilsam und befreiend und wir wollenmit einem Augenzwinkern den Heraus-forderungen begegnen!Nun ist der letzte monat des Jahres an-gebrochen und da darf es gern ein biss-chen glitzern und funkeln! Herr Götz, dergeschäftsleitende beamte der Gemeinde,hat uns einen wunderschönen christ-baum aus seinem Wald spendiert. dieserschmückt jetzt das mooshäusl vor der türund die Kinder haben ihn schon mitselbstgebastelten Sternen verziert! vielendank für die nette Überraschung!Ganz bald wird auch der Nikolauskommen, er hat sich schon angekündigt!Weil er ja nicht reinkommen darf – undwie sieht auch ein Nikolaus mit mund-Nasenschutz aus? – wird er uns im Gartenbesuchen! da findet sich für alle platz undman kann – nicht nur aus Gründen von

corona – Abstand halten, wenn die allzunahe begegnung einem unheimlich er-scheint.das mooshäusl-team bedankt sichganz herzlich bei allen familien für die So-lidarität und die freundlichen wertschät-zenden Worte, briefe und Geschenke, dieuns in der letzten Zeit erreicht haben! Ge-meinsam haben wir das nun bald zurück-liegende Jahr gut bewältigt und es wardank der großen unterstützung trotz al-ler einschränkungen vieles möglich! AllesGute, insbesondere Gesundheit für dasneue Jahr – wir alle wünschen uns sichervom christkind vor allem wieder mehrNormalität!
Allen Eltern, Kindern und Ihnen,
liebe Leser/ -Innen, ein frohes
Weihnachtsfest! ■
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Neues vom

HummelnestHummelnestNeues vom

Hummler Straße 1a | 85416 Niederhummel | Kindergartenleitung: Karin Forster | Tel.: 0 87 61 - 72 23 58
Fax: 0 87 61 - 72 33 95 | www.kindergarten-niederhummel.deSo manches läuft in diesem Kinder-gartenjahr anders als sonst. Zumbeispiel die Wahl des neuen el-ternbeirats. Wurde dieser bisherimmer im rahmen des elternabends ge-wählt, waren die eltern im Oktober aufge-fordert, das Gremium kontaktlos und mitStimmzetteln zu wählen. mit maik moseswurde ein langjähriges mitglied des el-ternbeirats an der Spitze des Gremiumsgewählt. Alle anderen elternvertretersind neu im team: 2. vorsitzender istchristian Haller. um den Schriftverkehrkümmern sich künftig bettina Seidlmayerund ihre Stellvertreterin Sabrina bender.die Kasse verwalten Sabine Kohlmaierund ihr Stellvertreter pierre losleben.Auch für das martinsfest musste heu-er corona-bedingt eine neue form gefun-den werden. Statt martinsumzug und

martinsfest mitden eltern wur-de heuer grup-penintern gefei-ert: in den dreiKindergarten-und der Krippen-gruppe wurdenlaternen geba-stelt sowie die legende des Heiligen mar-tins erzählt und gespielt. Zudem habendie vorschulkinder ein »laternen-fen-ster« für die gleichnamige  Aktion in lan-genbach gestaltet. Am martinstag mar-schierten die Kinder gruppenweise undmit ihren laternen ausgestattet durch dasNeubaugebiet dobelbreite, dessen Stra-ßen der elternbeirat mit lichtern liebe-voll dekoriert hatte, und sangen martins-lieder. »trotz der vielen einschränkungenwaren die Kinder von dem etwas abge-speckten laternenfest hellauf begeistert«,berichtet Kindergartenleiterin Karin for-ster. und natürlich durften an dem tagauch Kinderpunsch und lebkuchen an ei-nem festlich gedeckten brotzeittisch nichtfehlen. in den vergangenen Wochen stand al-les im Zeichen der vorbereitung auf dasWeihnachtsfest: das Hummelnest wurdeliebevoll dekoriert, und die Kinder warenfleißig dabei, Wunschzettel ans christ-kind zu »schreiben«. bei aller vorfreudeauf das fest und die Geschenke haben diefamilien aber auch die Kinder nicht ver-gessen, denen es nicht so gut geht. im rah-men der Aktion »Geschenk mit Herz« derHilfsorganisation humedica wurden ins-gesamt 45 Schuhkartons gepackt, um be-dürftigen Kindern an Weihnachten einefreude zu machen. dabei wurden Hygie-neartikel ebenso eingepackt wie Süßig-keiten, Kleidung und Spielsachen.Nun freuen sich alle auf das Weih-nachtsfest und hoffen, dass bald wiederNormalität einkehrt. und vielleicht darfschon bald wieder ein gemeinsames festmit den eltern gefeiert werden. ■

Der neue Elternbeirat: Vorsitzender
Maik Moses, Stellvertreter Christian Haller

(unten, l.), Bettina Seidlmayer (M., l.),
Sabrina Bender (M., r.), Sabine Kohlmaier

(oben, l.) und Pierre Losleben (oben, r.)

Auch die Elternbeiratswahl lief heuer anders...Auch wenn corona das Hummelnest vor großen Herausforderungen stellt: im Kindergarten wirdtrotzdem viel gelacht und unternommen.  Andrea Hermann

foto: Kindergarten
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Neues von der

Arche NoahArche Noah
Neues von der

Pfarrstraße 1 | 85416 Langenbach | Kindergartenleitung: Antonie Schwaiger
Tel.: 0 87 61 - 46 70 | E-Mail: Arche-Noah.Langenbach@kita.ebmuc.de  oder ASchwaiger@kita.ebmuc.de

Trotz Corona ein Highlight: Das Fest des Hl. Martin

die Kinder erfuhren im vorfeldviel über das leben des Hl. mar-tin. Am 11.11.2020 trafen sich al-le Kinder morgens im Gartenund nahmen ihre selbstgebastelten later-nen in empfang. pünktlich um 9:00 uhrstartete der Höhepunkt der feierlichkei-ten: Der Martinsumzug! durch unserenGarten machten wir uns auf den Weg zumKirchenvorplatz. dort führten einige Kin-der einen laternentanz auf, der auch vonunseren Jüngsten bestaunt wurde. Nacheiner zweiten runde um das Haus wur-den die Kindergartenkinder von unsererpastoralreferentin fr. funk in der Kirchebegrüßt.Sie feierte mit uns einen Wortgottes-dienst bei dem das »teilen« und ein»licht für Andere sein«, im mittelpunktstand. passend dazu spielten zwei Kinderdie mantelteilung des Hl. martin nach. Alsinspiration, um das martinsfest auch inder familie zu feiern, bekam jedes Kindein kleines Heft mit vielen Anregungenrund um das fest des Hl. martin mit nachHause.Wir freuen uns sehr, dass wir trotz derungewohnten Situation auch dieses Jahrein martinsfest mit den Kindern feiernkonnten, das sicherlich allen in schönererinnerung bleiben wird.Nun sind wir bereits fleißig am ba-steln und werkeln, um unser Kinderhausweihnachtlich zu schmücken und uns so

Wie so viele liebgewonnene und traditionelle feste musste auch das fest des Hl. martin im Kinder-haus Arche Noah dieses Jahr in einer anderen Weise stattfinden als gewohnt.  Antonie Schwaiger

Vorankündigung:
Kindergartenanmeldung

am Freitag, den 22. Januar
2021 ab 15:00 Uhr

Krippenanmeldung am Samstag,
den 30. Januar 2021 ab 9:00 Uhr.
Aufgrund der momentanen Situati-
on ist es wichtig, im Vorfeld mit uns
einen Termin zu vereinbaren, gerne
unter Tel.: 0 87 61/46 70 oder
per E-Mail:
ASchwaiger@kita.ebmuc.de

i
auf die kommende Advents- und Weih-nachtszeit einzustimmen. Zudem stehtpünktlich zum ersten Advent ein lichter-baum an unserem Kindergarteneingang,hierfür möchten wir uns ganz besondersbei der Gemeinde langenbach für denbaum, beim bauhof für das Aufstellen undbeim Kita-regionalbüro für die lichterbedanken.
Wir wünschen allen eine ruhige und
besinnliche Advents- und Weihnachts-
zeit. Das Team vom Kinderhaus Arche
Noah. ■



ffW Ober- und Niederhummel langenbacher Kurier  |  dezember 202044 So unterzogen sich auch indiesem Jahr wieder 16 per-sonen, aufgeteilt in zweiGruppen, dem test zurbayerischen feuerwehrleistungs-prüfung »die Gruppe im löscheinsatz«.Angeleitet von christian fuß und Gerhard Kiermeier trainierte man drei Wo-chen lang unter einhaltung aller notwendi-gen Hygiene- und vorsichtsmaßnahmenzur vorbereitung auf die Abnahme.das Ablegen der Abzeichen standknapp eine Woche vor dem geplantenprüfungstermin aufgrund der steigendencOvid-19-infektionszahlen auf der Kip-pe. da aber die Kreisbrandinspektion,nach rücksprache mit den zuständigenStellen im landratsamt, eine Übergangs-regelung für Gruppen im fortgeschritte-nen Übungsstadium erließ, konnte dieveranstaltung wie geplant am 23. Okto-ber 2020 durchgeführt werden.So fanden die letzten prüfungen imlandkreis für dieses Jahr ohne Zuschauer,mit maskenpflicht für alle Anwesendenund unter einhaltung eines spezifischenHygienekonzepts statt.trotz der ungewohnten umständezeigten beide Gruppen unter den kriti-schen Augen der Schiedsrichter florianbock (Marzling), Samuel Hall (Mauern)und Johann briglmeier (Sixthaselbach)ansprechende leistungen. Kleinere pro-bleme gab es ledeglich bei den geforder-ten Knoten und Stichen. erfreut über den guten Ausbildungs-stand der Hummler floriansjünger zeig-ten sich auch langenbachs bürgermeiste-

rin Susanne Hoyer,KreisbrandinspektorAndreas müller und na-türlich Kommandant Jo-sef Kratzer, die als einzi-ge Gäste an der veranstaltung teilnahmen.im einzelnen wurden folgende Stufenerreicht: Stufe 1 (Bronze): Johannes He-rold, Stufe 2 (Silber): Andrea Heigl, martinNeumair, thomas Neumair, maximilian

paulus, michael Schamberger, lukasSchmid und Kevin talmon-Gros, Stufe 3
(Gold): dominik maier, Stufe 4 (Gold-
Blau): christoph felsl und AndreasSchamberger, Stufe 5 (Gold-Grün): florianKratzer und martin Würfl und Stufe 6
(Gold-Rot): Gerhard Kiermeier, veronikaKratzer und tobias Obermeir.die Übergabe der Abzeichen mussteaus den bekannten Gründen kontaktloserfolgen, auch eine gemeinsame brotzeit,die die Gemeinde langenbach laut bür-germeisterin Hoyer gerne spendiert hät-te, musste entfallen.Als kleine erfrischung standen ledeg-lich flaschengetränke im freien zur ver-fügung, die unter einhaltung großer Ab-stände konsumiert werden durften. ■

Die Hummler Feuerwehr informiert

Die Teilnehmer der ersten Gruppe (Bild oben) zusammen mit (von links) Kommandant Josef Kratzer,
Bürgermeisterin Susanne Hoyer, Kreisbrandinspektor Andreas Müller und (v.r.) Johann Briglmeier,
Samuel Hall und Florian Bock. Auch die zweite Gruppe zeigte eine ansprechende Leistung.

Auch in diesen etwas schwierigeren Zeiten möchte man bei derfreiwilligen feuerwehr Ober- und Niederhummel die Ausbildungnicht vernachlässigen.  Florian Kratzer



Außerdem wird es noch
einen Termin am Feuer-

wehrhaus geben:
Am Dienstag, den 15. De-

zember 2020 in der Zeit von 17:00
Uhr bis 19:00 Uhr werden wieder
die Vereinsvorstände ihren Platz
einnehmen und sich über zahlrei-
che Gönner freuen. 

i
ffW langenbachdezember 2020 |  langenbacher Kurier 45

lich mit den allseits bekannten AHA-re-geln. Als dank wandern zwei geschmück-te christbäume in der Adventszeit vonHaustür zu Haustür und erfreuen dieSpender für 24 Stunden mit ihrer »Anwe-senheit«; ganz im Sinne von »…hat denbaum gesteigert und schenkt ihn wiederher…«.Wer die Aktion ende November aller-dings verpasst hat und der feuerwehrlangenbach noch eine Spende zukommenlassen möchte, kann dies gern per Über-weisung mit dem
Verwendungszweck:
»Christbaum 2020 und Ihrer Adresse«,
IBAN DE36 7435 1740 0000 4380 14machen.
Die Feuerwehr Langenbach bedankt
sich schon jetzt bei allen für ihre Unter-
stützung und wünscht eine schöne
 Adventszeit, erholsame Feiertage und
für 2021 alles Gute und gerade in
 dieser Zeit viel Gesundheit! ■

…hat den Baum gesteigert und schenkt ihn wieder her
Christbaumversteigerung zu Corona-Zeiten – so auch bei der Langenbacher Feuerwehr

»Wie der Vater, so der Sohn: Maschinenhandel
Obermeir und Getränkestadl Obermeir haben den
Baum gesteigert und schenken ihn wieder her...«

Auch die feuerwehr langenbachhat sich an die Situation anpassenmüssen. Übungen wurden perSkype abgehalten, einsätze stan-den und stehen noch weiterhin unter be-sonderen Hygienemaßnahmen und öf-fentliche veranstaltungen wurdenabgesagt. So wird es dieses Jahr keine christ-baumversteigerung beim »Alten Wirt« ge-ben. Aber das hinderte die langenbacherfloriansjünger ja nicht daran, eine etwasandere Art der christbaumversteigerungauf die beine zu stellen: An drei Abendenende November saßen beide vereinsvor-stände vor dem feuerwehrhaus und nah-men Spenden entgegen; selbstverständ-

 Bianca Wellhausen
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und weil es genau dem vereinszielvon »essbares langenbach« ent-spricht, den öffentlichen raumsauber zu halten und zu gestal-ten, wurde kurzum eine kooperativemüllsammelaktion gestartet. Aufgeräumtwurde vor allem am großen Spielplatzund dem fußweg richtung rewe. NebenZigarettenkippen, plastikverpackungenund Glasscherben musste mit vereinten

Kräften auch ein einkaufswagen aus demlangenbach geborgen werden. vor allemfür die Kinder eine aufregende Aktion. Al-le beteiligten sind sich einig: der Klima-wandel stellt die umfassendste Gefähr-dung der lebensgrundlagen der heutigenund kommenden Generationen dar.»verpackungsfrei einkaufen spartenergie bei der Herstellung und verpak-kungen, die gar nicht erst mitgekauft wer-

Kooperative Müllsammel-Aktion
von Frauenbund und Essbares Langenbach e.V.

 Verena Juranowitsch, 2. vorsitzende essbares langenbach e.v.
Pia Meier, Kdfb langenbach

Gemeinsam verantwortung übernehmen für Natur- und Klimaschutz und damit vor dereigenen Haustür beginnen – das ist das erklärte Ziel der Aktionswoche des Katholischendeutschen frauenbundes »für mich. für dich. fürs Klima«. 
den, landen auch nicht im bach. dahergibt ’essbares langenbach’ regelmäßigtipps zum thema Zero Waste«, erzähltlaura Oberjatzas aus dem vereinsvor-stand. pia meier vom Kdfb langenbachergänzt: »Auch eine Geschwindigkeitsbe-schränkung auf 130 km / h kann den Aus-stoß von treibhausgasen einfach undschnell verringern.« eine entsprechendeunterschriftenaktion des frauenbundesläuft. Wer unterschreiben möchte, kannsich gerne bei mir melden.den Kontakt gibt es auf
www.frauenbundlangenbach.de.
Vielen Dank an alle Helferinnen und
Helfer! ■
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bei den Jahresberichten des1. Schützenmeisters, demKassier, der Sport- und Ju-gendleitung sowie desSchriftführers ließ man das ver-gangen Jahr nochmal revue pas-sieren und erinnerte an die veranstaltun-gen und Wettkämpfe. Nach den Jahresberichten wurde derWahlausschuss bestimmt, welcher dieWahl der vorstandschaft und des ver-einsschusses abhielt. die vorstandschaftwurde bei geheimer Wahl und der ver-einsausschuss per Akklamation gewählt. Nach langjähriger Arbeit im vereinging die ein oder andere Ära zu ende. dieNachfolger wurden von der anwesendenmitgliederversammlung einstimmig ge-

wählt. So wurde markus felsl von rainerSchwarzbözl mit dem Amt als 1. Schüt-zenmeister beerbt. markus felsl nahm dieWahl an und dankte allen für das entge-genbrachte vertrauen. Nach der Wahl übergab rainerSchwarzbözl die Schulterklappe des 1.Schützenmeisters und dankte dabei noch-mal allen für die unterstützung in den ver-gangenen Jahren. er wünschte markus al-les Gute und stehe ihm jederzeit mit ratund tat zur Seite. die anwesenden mitglie-

der bedankten sich bei dem scheidendenvorstand mit einem kräftigen Applaus.das Amt des 2. vorstands führt erlingermichael weiter. die Schützenkasse wurdevon Steffi Hartinger an lorenz leuchterübergeben. maria Schwarzbözl übernahmvon inge dielt das Amt als 1. Sportleiterinund Johanna Schuhmann führt weiterhindas Amt der Schriftführerin aus.per Akklamation wurden gewählt: do-minik maier (zweiter Kassier), melanieZiegler (zweite Schriftführerin und Presse-
wart), Andreas Schamberger (2. Sportlei-
ter), Helene dietl (1. Jugendleiterin), JuliaGrassl (2. Jugendleiterin), cornelia Heigl
(1. Damenleiterin), lydia Heigl (Vergnü-
gungswart), Sebastian dietl (Beisitzer); Si-mon fetzer (Zeugwart), Jürgen Schmid (1.
Fähnrich), Josef Schamberger (2. Fähn-
rich), petra Schneider und Heigl marlene
(Kassenprüfer) 
Wir wünschen all unseren Mitgliedern,
Freunden und Gönnern eine schöne
Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2021 ■

Generationswechsel bei der SG Niederhummel e.V.mitte September fand die traditionelle Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der SGNunter einhaltung der Hygienemaßnahmen im Wirtshaus am dorfbrunnen statt.  Johanna Schuhmann
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So freuten wir unsumso mehr, am 8. Ok-tober mit über 30 ver-einsmitgliedern, un-ter einhaltung derHygienevorschriften,im bürgersaal bei ei-nem gemeinsamenessen den film zu un-serer letzten theater-aufführung »pensionSchöller« ansehen zukönnen. dies war einwirklich gelungenerAbend und alle freu-ten sich über das»beisammensein«.Nachdem nun imHerbst die corona-zahlen wieder rapideangestiegen sind undgemeinsame treffen nicht mehr erlaubtsind, haben wir nach möglichkeiten ge-sucht, trotzdem etwas vereinsleben zugestalten und haben uns entschieden, dieneuen medien zu nutzen.Seit dezember finden unsere monats-versammlungen als »Zoom-meeting«statt. Hierzu werden alle vereinsmitglie-der mit beim verein hinterlegter e-mail

Adresse per link zu diesen »meetings«eingeladen. vereinsmitglieder, die nichtdie technischen möglichkeiten haben,können sich beim verein melden undwerden vermittelt an personen bei denenman »mit-zoomen« kann, oder wir bietentechnische unterstützung. diese Art tref-fen hat zwar nicht die gleiche Qualität undintensität wie persönliche treffen – aberwir sind der meinung lieber virtuell, alsgar nicht.Aufgrund der derzeitigen Situation istdas theater, wie wir es kennen und lie-ben, leider nicht möglich. Wir versucheneuch deswegen auch verstärkt auf digita-lem Wege zu unterhalten.besucht dafür gern unsere Homepage
www.laienspielgruppe-langenbach.deund folgt uns auf facebook Laienspiel-
gruppeLangenbach und instagram lai-
enspielgruppe_langenbach. Wir freuenuns auf euch!die für dezember in der Nikolauskir-che geplante Weihnachtslesung werdenwir als »livestream« anbieten. »die heili-ge Nacht!«, die wohl schönste Weih-nachtsgeschichte von ludwig thoma,wird gelesen von manfred trautmann,eittinger Autor und theaterregisseur,träger des »mundwerkpreises 2018«, des»fördervereins bairischer Sprache unddialekt« und mitglied unseres vereins.Wir möchten so ein wenig Weihnachts-stimmung vermitteln in dieser schwieri-gen Zeit und würden uns über zahlreiche»Zuseher und Zuhörer« freuen.
Die Laienspielgruppe Langenbach
wünscht Ihnen/Euch Fröhliche Weih-
nachten und alles erdenklich Gute!
Bleiben Sie gesund und kommen Sie
gut ins neue Jahr. ■

In diesem Jahr war und ist alles anders!

Corona hat die Welt verändert!So mussten wir als theaterverein unsere vereinsaktivitäten, bisauf den filmabend im Oktober, komplett absagen. ebenso entfielunsere Abendveranstaltung zum Jubiläumsjahr unter dem motto»vorhang auf – mia spuin für eich«.  Christa Summer

Hierfür hatten die einzelnenGruppen, »theaterküken«, »Ju-la«, und die erwachsenen, be-reits fleißig geprobt. Wir hoffenimmer noch, diesen theaterabend imnächsten Jahr nachholen zu können. ver-einsausflug, monatsstammtische und Jah-reshauptversammlung fielen den corona-einschränkungen ebenso zum Opfer.
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Der Pfarrverband
LANGENBACH-OBERHUMMEL informiertAdresse büro: Pfarrverband Langenbach-Oberhummel – St. Nikolaus v. d. Flüepfarrstraße 2, 85416 langenbach, telefon: 0 87 61 - 83 30, fax: 0 87 61 - 75 36 06
Julian Tokarski, pfarrer | Barbara Funk, Gemeindereferentin
Dr. Thomas Kick, pfarrverbandsrats-vorsitzender | Gerlinde Wiesheu, stellv. vorsitzende

www.erzbistum-muenchen.de/stnikolauslangenbachGrund dafür war, dass die Kirchen-gemeinde am vorabend des 1.Advent das patrozinium ihresKirchenheiligen feierte. die Seg-nung des ersten Adventskranzes in denbeiden pfarreien des pfarrverbandes ge-schah daher in Niederhummel. pfarrer Ju-lian tokarski erinnerte in einer Statioaber auch an die vita des Heiligen, den Je-sus als ersten in seine Jüngerschaft beru-fen hatte. Statt einer predigt kam dannder Hirtenbrief zur Advents- und Weih-nachtzeit des erzbischofs von münchenund freising, reinhard Kardinal marx, zurverlesung. Am ende der eucharistiefeierversäumte es der pfarrer nicht, allen, diesich um St. Andreas gekümmert und ver-dient gemacht hatten, für deren einsatzund engagement herzlich zu danken. fürdie kirchenmusikalische Gestaltung sorg-te uwe Ausfelder.der Apostel Andreas, betonte tokars-ki in seiner einführung, habe zu denen ge-

hört, die verstanden hätten,dass es nicht darauf ankomme,denen nachzulaufen, »die ver-schiedene Geschichten erzäh-len.« vielmehr gelte es, wach-sam zu sein, ein passus, auf denauch reinhard Kardinal marxin seinem Hirtenbrief eingeht.denn, so der pfarrer, »allesvergeht, aber meine Worte (Je-
su Worte) werden nie verge-hen!« Andreas, der Kirchenpa-tron von Niederhummel, seischon nach der ersten begeg-nung mit dem Gottessohn vondiesem begeistert gewesen, sobegeistert, dass er auch seinen bruder Si-mon mit Jesus zusammengebracht habe,Simon, den dieser später petrus, »derfels«, nannte. Andreas sei »genauso wiesein bruder« gestorben, »am Kreuz«,wusste tokarski. der NiederhummlerKirchenpatron habe die Kirche in Kon-

stantinopel (heutige Türkei) gegründet.und er habe nur eines gewollt: »dassmöglichst viele menschen an christusglauben und sich von ihm führen lassen.«der Hirtenbrief des erzbischofs derdiözese münchen und freising steht un-ter der Überschrift »Seid wachsam!«reinhard Kardinal marx erinnert darin andie Zeiten der corona-pandemie, die dasganze leben mitprägten. viele fragtensich: »Wie wird es weitergehen?« viel-leicht, so der Kardinal, bieten diese Zeitenaber auch eine chance, nämlich sich mitall den Sorgen und fragen darauf zu be-sinnen, »was unser leben und unserenGlauben wesentlich macht?«die botschaft von Weihnachten sei esja, zu erkennen: »Gott ist mensch gewor-den!« – in Jesus, dem bruder aller men-schen. »deshalb ist es gut, ein mensch zusein.« und das gelte auch in corona-Zei-ten. diese botschaft scheine in der ver-kündigung von Jesu auf. der Gottessohnpredige nicht in erster linie moral undverbreite auf keinen fall Angst, stelltemarx fest. Jesus sei das licht, »das jedenmenschen erleuchtet«, das gelte überallauf der Welt und für jeden menschen, somarx.

1. Advent im Pfarrverbandder Advent 2020 wurde diesmal nicht in einer der pfarrkirchen des pfarrverbandes langenbach-Oberhummel eingeläutet, sondern in der filialkirche St. Andreas in Niederhummel.
 Text und Fotos: Raimund Lex

Der Advent 2020 wurde
im Pfarrverband anlässlich
des Patroziniums in der
Filialkirche St. Andreas zu
Niederhummel eingeläutet.
Der Bau geht auf das
13. Jahrhundert zurück.
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dieses licht werde in der Advents-und Weihnachtszeit entzündet – auch vonuns selbst, »in der Kraft unseres Glau-bens«, als zentrales Symbol. Gerade in co-rona-Zeiten könne der Glaube trösten.das licht, das Gott in den Worten Jesuschenke, sei nämlich stärker als der tod:»Gott will, dass wir leben, für immer.« Ge-rade in den dunklen Wintermonaten undunter den pressionen der pandemie spie-le das licht, das »für uns mit dem evange-lium verbunden ist«, eine »starke rolle«,

bekräftigt der Kardinal. er empfahl, anden Häusern und in den Wohnungen »Zei-chen des lichtes Gottes« aufzustellen,auch und gerade in pandemiezeiten.Am Schluss des ersten Adventsgottes-dienstes im pfarrverband dankte pfarrertokarski allen, die sich im zu ende gehen-den Jahr 2020 so engagiert um die filial-kirche St. Andreas zu Niederhummel ge-kümmert hatten, angefangen mit denmesnerinnen, einschließlich HermineJahrstorfer, »die schon aus dem dienstausgeschieden ist«, über die Kirchenver-waltung unter der führung von lorenzHeigl als Kirchenpfleger, die Wortgottes-dienstleiter, die in der schmucken Kirchegelegentlich Wort-Gottes-feiern leitendürfen, bis hin zu den damen, die sich umden blumenschmuck kümmern und dieKirche sauber halten. der pfarrherr dank-te den Organisten, die an Sonn- und feier-tagen für die musikalische Gestaltung sor-gen, und vergaß auch diejenigen nicht, diedurch ihre finanziellen beiträge den er-halt von St. Andres sichern.Schön zu erleben war darüber hinaus,dass die Spendenbox der Klöpflerkinder
(Bericht auf S. 53), von denen eine auch inSt. Andreas steht, von den Kirchgängernnicht vergessen wurde. ■

Der Patroziniumsgottesdienst in St. Andreas
war sehr gut besucht.

Der 7. Advent

Wir wissen nicht, ob...
Wir wissen nicht, was genau...

Wir wissen nicht, wie bis dahin der
aktuelle Stand ist...

ABER:
Wir wissen, wir geben uns Mühe und
sind optimistisch, dass wir mit Euch

wieder den

»7. Advent« feiern.
Datum: 9. Januar 2021

Bis dahin – bleibt gesund und
passt auf Euch auf

Eure Langenbacher »Pfadis« ■
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 Text und Fotos: Raimund Lex

Wie schon vor einer Wochespannte pfarrer Julian to-karski einen weiten bogenvon der taufe zur erstkom-
munion. er betonte dabei die bedeutungdes Weihwassers, mit dem bei der taufepriester oder diakon, eltern und paten dieneu geborenen Kinder gesegnet und da-mit ein Zeichen dafür gesetzt hätten, dassnun die Gemeinschaft mit Jesus christusund seiner Kirche beginne. Jetzt könntensich die jungen leute selber segnen, wassie im laufe des Gottesdienstes dann auchtaten. Alle stellten sich vor, bekreuzigtensich vor der Gemeinde mit frisch gesegne-tem und quasi für jedes Kind abgepack-tem Weihwasser und gaben ihr verspre-chen ab, fleißig auf das große festhinzuarbeiten. die taufkerzen standendazu – wie zur bestätigung – vor dem Al-tar. ■

Erstkommunionkinder beginnen mit der »Ausbildung«24 Kinder bereiten sich ab sofort in unserem pfarrverband auf ihre erste heilige Kommunion vor.Am 1. Adventssonntag stellte sich die zweite Gruppe vor und bekundete mit einem schriftliche ver-sprechen, sich gut auf die feier der erstkommunion vorzubereiten.

Die Erstkommunionkinder des Pfarrverbands Langenbach-Oberhummel stellten sich – in zwei Gruppen aufgeteilt – der Gemeinde vor.

Weihwasser ist bei der Taufe  wichtig, damit wer-
den die Täuflinge gesegnet und Gott anempfoh-
len. Zur Erstkommunion können sich die jungen
Leute selbst segnen. Deshalb segnete Pfarrer To-
karski für jedes Kommunionkind ein Schälchen
mit Weihwasser samt Schwamm, mit dem sich
die Kinder bekreuzigten.

Jedes Kind nannte seinen Namen und stellte
seine Taufkerze vor den Volksaltar, Gemeinde-
referentin Barbara Funk entzündete sie.



Deshalb stellen wir in
der Adventszeit in den

 Kirchen Spendendosen auf
und freuen uns über jede

 Gabe, die wir zu 100 % an die
»Kinderhilfe« weiterleiten. 
Eine Spende ist auch per Über-
weisung auf das Konto der Katholi-
schen Kirchenstiftung St. Georg
Oberhummel möglich!
Verwendungszweck
»Klöpfeln 2020«.
IBAN: DE 61 7016 9614 0003 4140 43
BIC: GENODEF 1 FSR

i
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Wohin geht
das Geld
und wer ist
Dr. Jahn
 eigentlich?Seit 1997 rei-ste HerrJahn in sei-nen ur-laubswochen indas vom völker-mord (1994) ge-schundene landund operierte dortKinder, die ohne ihn keine Überlebens-chance gehabt hätten.früher (1983 – 2002) war Jahn chef-arzt im Kinderkrankenhaus St. marien inlandshut, seit 2002 lebt und wirkt er inKigali / ruanda. er könnte als Arzt im ruhestand sei-nen lebensabend in landshut geruhsamgenießen, statt dessen operiert er mit 83Jahren noch immer Kinder, fest  angestelltim Krankenhaus in Kigali. 

Bis vor Kurzem war er der ein-
zige Kinderchirurg des LandesSeit er dort lebt kümmert er sich auch umStraßenkinder, deren Not er erkannte. ermietete nach und nach Häuser an, stellteeinen Koch an und bot vielen Kindernseitdem ein Zuhause, essen, Kleidung undSchulbildung, ein würdiges leben undÜberleben.Zuerst zahlte er das alles selbst,schließlich wurden menschen in deutsch-land durch funk und fernsehen auf ihnaufmerksam und boten ihm finanzielleunterstützung an. daraus entstand derlandshuter verein.

sem verein »Kinderhilfe in ruanda, dr. Al-fred Jahn e. v.«, landshut, ehrenamtlichorganisiert. Alle Spendengelder kommenausschließlich derHilfe in ruanda zuGute. Über diesen Qr-code (rechts) gelangtman auf die Homepa-ge des vereins.
Es lohnt sich, mehr über
Dr. Jahns Leben und Wirken
zu erfahren!Seit über zehn Jahren besteht ein guterpersönlicher Kontakt zu Herrn Jahn undfast immer kam er im Januar selbst zu unsnach Oberhummel oder langenbach zursymbolischen »Geldübergabe«, wo er unsvon seiner Arbeit und dem leben in ru-anda mit den Kindern und Jugendlichenberichtete.

Wir sind fest davon überzeugt, dass
unsere Spenden bei ihm in sehr guten
Händen sind. Menschen wie er machen
Mut und verdienen darüberhinaus die
allergrößte Anerkennung.16 Jahre sind wir im Advent in Ober-und Niederhummel von Haus zu Haus ge-zogen und haben euch ein Klöpfellied vor-gesungen. in diesem Advent ist alles an-ders!Heuer können die Klöpfelkinder we-gen der corona-pandemie nicht zu euchkommen, nicht an den Haustüren singenund um eine Spende für den verein bitten.

Die Hummler Klöpfelkinder bleiben auch daheimSeit 2004 unterstützen die Hummler Klöpfelkinder den Kinderchirurgen dr. Alfred Jahn bei seinemwohltätigen Wirken in ruanda. Wir unterstützen ihn mit euren Spendengeldern!  Silvia Manhart-Hehnen

Auch während der corona-pandemiesind viele in ruanda auf seine Hilfe ange-wiesen. das Geld dafür kommt vom die-

Herzlichen Dank für jede Spende!
Silvia Manhart-Hehnen, Bärbel Funk,
Angela Lutsch (für die Hummler
Klöpfel-Aktion) ■



Informationen
 unterm Kirchturm

Kinderchristmette:

Anders als im Kirchenanzeiger an-gekündigt wird die Kinder-
christmette in diesem Jahr am24.12.2020 um 15:30 Uhr in Lan-
genbach und um 17:00 Uhr in
Oberhummel jeweils draußen anden plätzen vor der Kirche gefeiertwerden. Sitzplätze können wir dabeinicht zur verfügung stellen.
Bitte halten Sie sich mit Ihren
 Familien an die vorgegebenen
Hygiene- und Abstandsregeln. 

Christmetten: 

Die Christmette in Langenbachwird um 18:00 Uhr gefeiert, in
Oberhummel um 21:00 Uhr. bittemelden Sie sich nach möglichkeit an. 
Sternsinger:

Auch die Sternsingeraktion imJanuar muss anders ablaufen alssonst: vom 1. Januar an werden inden Kirchen päckchen mit Weih-rauch, Kohle und Kreide ausgelegt,die gegen Spende abgeholt werdenkönnen. Außerdem verteilen die
Sternsinger am 6. Januar 2021 Se-gensgrüße und türaufkleber in ihrebriefkästen. mit beigefügt wird auchdie bitte um eine Spende sein. Die
Kinder, die alljährlich mit dem
Geld der Sternsingeraktion geför-
dert und unterstützt werden,
brauchen gerade jetzt dringend
unsere Hilfe. 

Christbaumversteigerung
des Kirchenvereins: 

Die Christbaumversteigerung
des Kirchenvereins 2021

muss leider ausfallen!

Friedenslichtvesper:

Auch die Friedenslichtvesperder pfadfinder entfällt in die-
sem Jahr. das licht wird am 4. Ad-ventssonntag von 14:00 bis 18:00uhr am roten platz in langenbachverteilt und kann danach auch in denKirchen abgeholt werden.
Bitte beachten Sie die aktuellen
Informationen im Kirchenan-
zeiger zu Weihnachten und im
Schaukasten. ■

 Bärbel Funkdas »frauentragen« stellt die Herbergssuchevon maria und Josef nach. es ist das, was wirim lukasevangelium (lk 2,7) lesen: 
»…in der Herberge war kein Platz für sie.«Auch in diesem Advent haben wir in unserer pfarrei dieGelegenheit, der schwangeren maria für einen tag bleibe inunserer Wohnung zu geben. Sie wird von familie zu familie und natürlich auch ger-ne zu alleine lebenden weitergegeben. maria verbleibt injeder Wohnung einen tag. Am nächsten tag (am besten

nach telefonischer Absprache)wird sie von der Gastfamilie zurnächsten Herberge gebracht. Wenn Sie der Gottesmutterfür einen tag Obdach gebenwollen, dann melden Sie sichbitte an im pfarrbüro unter Tel.: 0 87 61/83 30, bei bär-bel funk, Tel.: 0 87 61/52 90 oder tragen Sie sich in derpfarrkirche in die liste ein. 
Der Frauenbund Langenbach wünscht Ihnen eine gu-
te und gesegnete Adventszeit. ■

Frauentragen im Adventdie vorweihnachtliche Zeit steht im Zeichen desWeges, des Aufbruchs und des Wanderns: mariabesucht elisabeth, maria und Josef sind unter-wegs nach bethlehem, die Hirten suchen dasKind, Gott und mensch sind unterwegs zuein-ander...  Bärbel Funk
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Maria sollte bei
ihnen einen schönen
Platz finden.»



pfarrer Julian tokarski und derpfarrgemeinderatsvorsitzendethomas Kick dankten Hansmeier jun. für sein unermüdli-ches engagement als leitender Orga-nist, leiter des Kirchen- und männer-chors langenbach und wünschten ihmviel Gesundheit und noch viel freude ander musik.die aufgrund der corona-pandemiebegrenzte Zahl an Kirchenbesuchernbrachte bei dieser Gelegenheit aus-nahmsweise dem Organisten mal einStändchen. Wir hoffen das Hans meier noch lange seinen dienst an der Orgelbegleitet. Auch wenn es derzeit obenauf der empore recht einsam ist. ■

Hans Meier feiert 25-jähriges
Jubiläumbereits im mai diesen Jahres hatte Hans meier jun. sein25-jähriges Jubiläum als Organist im pfarrverbandlangenbach-Oberhummel.  Thomas Glier

Aus diesem Anlass haben sich bei-den großen Kirchen in freisingzusammengetan und bieten amHeiligen Abend in Stadt undlandkreis eine große Auswahl an eucha-ristiefeiern und anderen gottesdienstli-chen feiern an, die alle eine ökumenischeWeihnacht ermöglichen.Allein zehn ökumenische Weihnachts-feiern listet das noch vorläufige pro-gramm auf: Am marienplatz in freisingum 15:00 uhr sowie um 16:00 und 17:00uhr. in Neustift vor St. peter und paul um16:00 und 17:00 uhr. dabei wird ein Hir-tenspiel gezeigt. in lerchenfeld wird iminnenhof, hinter St. lampert, um 15:00,15:45, 16:30 und 17:15 uhr gefeiert. dieHäufung der feiern um 17:00 uhr ist dertatsache geschuldet, dass der HeiligeAbend für viele etwa um 17:00 uhr be-ginnt. in langenbach beginnt die ökume-nische Weihnachtsfeier für die Kinderauf dem Kirchplatz vor der pfarrkircheum 15:30 uhr. in Oberhummel ist dannum 17:00 uhr auf dem platz vor der pfarr-kirche St. Georg nochmal eine ökumeni-sche Kinderchristmette. beide feiern sindvornehmlich für Kinder und deren elterngedacht. die Angaben im Kirchenanzeigerdes pfarrverbandes langenbach-Ober-hummel sind in diesem punkt überholt.da alle feiern im freien stattfinden ist ei-ne Anmeldung nicht erforderlich.Katholische christmetten werden um17:00 uhr in pulling, sowie um 18:00 uhrin der pallottinerkirche und im marien-dom angeboten. Zusätzlich sind metten

Ökumenische Weihnachten
in Freising und LangenbachWeihnachten, insbesondere der Heilige Abend, werden in diesem Jahr anders ablaufen als gewohnt.die corona-pandemie begrenzt einerseits das platzangebot in den Kirchen dramatisch, anderseits istdie Zahl der Kirchgänger gerade in den christmetten wesentlich höher, als bei anderen Gottesdiensten.um 21:00 uhr in Haindlfing (im Freien),tüntenhausen, freising (St. Georg) undvötting (St. Jakob). für 22:00 uhr bestehtim mariendom und in der pallottinerkir-che erneut Gelegenheit eine mette zu be-suchen, genauso wie in Altenhausen undmarzling (beide im Freien). um 23:00 uhrgibt es in St. Georg zu freising eine metteund zusätzlich in St. peter und paul zuNeustift und in lerchenfeld (St. Lampert).

letztere wird im feien gefeiert. Zum Ab-schluss des Heiligen Abends ist mette immariendom (24:00 Uhr).für alle christmetten, die in Kirchenstattfinden, ist eine telefonische Anmel-dung unter 0 81 61/48 08 60 bzw. pere-mail: st-georg.freising@ebmuc.dedringend erforderlich es gilt masken-pflicht. Die katholischen Gottesdienste
sind natürlich »offen für alle«. ■

 Text: Raimund Lex

Wir hoffen, dass alle kirchlichen Feierlichkeiten
– wie geplant – stattfinden dürfen!

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge!
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Termine: • 24. Dezember,
15:30 Uhr: Gottesdienst

für Kinder auf dem Kirch-
platz in Langenbach

• Abschiedsgottesdienst für Pfar-
rerin Dorothee Löser am 21. Febru-
ar 2021 um 15:00 Uhr in der Chri-
sti-Himmelfahrts-Kirche, Freising

i

Evangelisch in
Langenbach

pfarrer thomas prusseitepiphanias-Zentrum • Katharina-mair-Str. 1985356 freising • tel.: 0 81 61 - 7 87 38 84e-mail: thomas.prusseit@elkb.de
www.freising-evangelisch.deim frühjahr desnächsten Jahres ori-entiere ich mich be-ruflich neu. ich tretedie Stelle der »theologi-schen referentin im lan-deskirchenamt in Abtei-lung f mit leitung desreferats f3.1, personal-angelegenheiten derpfarrerinnen und pfar-rer« an. dahinter ver-birgt sich die mitarbeitbei der Stellenbesetzungder pfarrerinnen und pfarrer und der per-sonalkonzeption der landeskirche inbayern. es erwarten mich ganz neue Auf-gaben in einem völlig neuen tätigkeits-feld. das ist für mich damit wirklich einSchritt »auf zu neuen ufern“. der Abschied fällt mir sehr schwer. ichhänge mit leib und Seele an freising undkann mir noch gar nicht vorstellen, hierkeine pfarrerin mehr zu sein. Aber esheißt ja, man muss gehen, wenn es amschönsten ist. es war schön, mit ihnen zu-sammen Gemeinde zu sein, viele von ih-nen persönlich kennenzulernen und einStück des lebensweges mit ihnen ge-meinsam zu gehen. die großen baulichen

Herausforderungen waren ei-ne tolle Aufgabe für mich.Wer darf schon eine Kircheund eine Kirchenorgel sanie-ren und erleben, wie ganzNeues entsteht, ein schönes,großes neues Gemeindehaus,auch nach einer großen Kata-strophe, wie bei uns dasHochwasser.die liste der unvergesse-nen erlebnisse hier in unsererGemeinde ist lang, alle ereig-nisse sind ein Schatz imSchatzkästchen meines Herzens. vielendank für alles, für ihr vertrauen, ihre Of-fenheit, ihre Kreativität, ihre ideen, vielendank, dass Sie mich haben teilhaben las-sen an der guten Gemeinschaft hier in un-serer Kirchengemeinde.vielen dank an meine wunderbarenKolleginnen und Kollegen, an dekan i. r.Jochen Hauer und dekan christian Weigl,an die Kirchenvorstehenden und die vie-len vielen ehrenamtlichen! von Herzendankbar bin ich auch für die ökumenischeGemeinschaft, die ich erleben durfte.doch auch wenn diese Zeilen sehr nachAbschied klingen, noch bin ich ein biss-chen da. mein dienst endet am 28. febru-

ar 2021, ab 1. mai 2021 fange ich auf derneuen Stelle in münchen an.mein mann und ich und unser Hundringo bleiben in freising wohnen, sodasswir uns bestimmt auch nach meinemWeggang immer wieder sehen werden.meine verabschiedung findet am Sonntag,21. februar 2021 um 15 uhr in der chri-stiHimmelfahrts-Kirche statt. Schon jetztherzliche einladung! ich hoffe sehr, dasswir uns trotz corona gut voneinander ver-abschieden können.«
Herzliche Grüße,
Ihre Pfarrerin Dorothee Löser ■

Pfarrerin Dorothee Löser wechselt
Anfang März 2021 die Stelle
Liebe Gemeinde, mit Freude und Wehmut zu-
gleich wende ich mich in diesem Brief an Sie:

»

 Pfarrerin Dorothee Löser,
Pfarrer Thomas Prusseit

Das Steuerrad fest im Griff

Pfarrerin Löser war zu Beginn ihres
Wirkens von 2007 – 2009 auch in Lan-
genbach tätig und hat viele Kontakte
geknüpft. Wir danken besonders für
die Jahrzehnte lange Gestaltung der
Weihnachtsgottesdienste mit dem
Team in St. Nikolaus von Myra und
wünschen Ihr Gottes Segen auf ihrem
persönlichen Lebensweg und bei der
Gestaltung der Landesstellenplanung
und der Besetzung von Pfarrstellen in
der Bayern. Pfarrer Thomas Prusseit
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Metzgerei Keller   Genuss und Qualität aus der Regionin vierter Generation bietet Augustin Keller in seiner metzgerei in moosburg und in der GeNuSS.erlebNiSWelt in langenbach, feinste bayerische Spezialitäten mit modernen raffinessen an.entdeckt, darf Augustin Keller im Septem-ber 2021 bei der valluga Speck®-visite,inklusive Übernachtung im 4*-Hotel Gott-hard in lech begleiten.
Kreativ durch die diesjährige
Weihnachtszeitum seinen Kunden die Weihnachtszeit zuerleichtern wurde der Webshop um einevielzahl an Spezialitäten und Geschenkenerweitert. Zudem gibt es die möglichkeitbis 16. dezember 2020 braten, fondueund co. für die festtage per e-mail und inden filialen vorzubestellen und abzuho-len. für alle Kurzentschlossenen wird die

 lehanka.de

mit viel leidenschaft und liebezum Handwerk gehen fleisch,Wurst, Schinken, Käse, Wein,Gebäck und viele weitere Spe-zialitäten aus besten Zutaten über dietheke.der respekt vor den lebewesen, ver-antwortungsvolles Handeln und die ver-bundenheit zur Heimat stehen für ihn anerster Stelle.
Valluga Speck® feiert 10. Jubiläumim Jahr 2011 entwickelten Augustin Kel-ler und der Hotelier clemens Walch denvalluga Speck®. vor allem in der Ge-schenkbox mit bergheu-Gin ist er jährlichinnerhalb weniger Wochen ausverkauft.von mitte August bis ende Novemberreift der Speck in einer abgeschiedenen250 Jahre alten Hütte im pazüeltal. Auf1900 m Höhe entwickeln die Schlegel ei-nen einzigartigen Geschmack, der durchdie veränderung der Wetterlagen, die ge-heime Gewürzmischung und das in derHütte liegende Alpenkräuterheu beein-flusst wird.Neben Staufenfleisch® und Stauferi-co®-Gourmetfleisch wird es zum Jubiläumauch Schlegel vom mangalitza-Woll-schwein geben. Zudem haben sich Kellerund Walch für das 10-Jährige noch etwasbesonderes überlegt: Wer eines der dreiGewinn-tickets in einer Geschenkbox

frischetheke auch unmittelbar vor denfesttagen noch reichlich gefüllt sein. Sosteht auch in diesem Jahr dem Genuss undan den festtagen nichts im Wege. ■
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1. Vorstand: Christian Huber | Wiesenstraße 6 | 85416 Langenbach
Tel.: 08761-1655 | E-Mail: christian.huber@svlangenbach.de

www.svlangenbach.de
www.facebook.com / SportVereinLangenbach

Neues vom SV LANGENBACH

mit hohem engagement und vieltatkraft haben wir uns im fe-bruar 2019 auf den Weg ge-macht, um unser neues ver-einsheim zu erstellen. Wir wussten, dasswir damit im Jahr 2019 ein Stück weit»heimatlos« sein werden. »Aber für einJahr, da geht das schon«, war die einhelli-ge meinung aller. 

die jüngsten unserer fußballer konntenzwar Heimspiele austragen, das umzie-hen war aber in dem kleinen umzugs con-tainer kein wahres vergnügen. unseretennishütte musste als »ersatzvereins-heim« genutzt werden und war oft auchnoch die baustellenkantine. der Zeitplansah vor, dass wir zum beginn der früh-

jahrssaison 2020 unser neues vereins-heim fertig stellen. Alle haben sich daraufgefreut, nach einem Jahr der einschrän-kungen, in einem neuen Sportheim groß-zügige umkleidekabinen, wieder ausrei-chend platz für die trainingsgeräte undnatürlich auch einen treffpunkt für dasgesellige Zusammensein nach dem trai-ning und den Spielen zu haben.

Noch im Januar haben wir auf
den 27. März hin gefiebert.für diesen tag war das erste Heimspielder neuen Saison auf unserem Sportge-lände vorgesehen. dieser termin war dasZiel zur vollständigen fertigstellung un-seres neuen vereinsheims. Heute wissen wir, dass die pandemiedies verhindert hat. bis heute können wirunser vereinsheim nicht vollständig nut-zen. in den frühjahrs- und Sommermona-ten in denen ein trainings- und Spielbe-trieb erlaubt war, war zumindest dieNutzung der umkleiden und – einge-schränkt – der duschen möglich. An eineÖffnung des vereinsheims oder gar diedurchführung von veranstaltungen warindes nicht zu denken. So haben wir bis-her zwar ein – wie uns von vielen bestä-tigt wird – schönes neues vereinsheim.Nur nutzen können wir es nicht, schade.trotz pandemie haben wir versucht, soviel Angebote im verein zu machen wiemöglich. Ausgestattet mit einem ständig ak-tualisierten Hygienekonzept konnten wireinen teil des üblichen Sportangebotesauch während der corona-Zeit anbieten. Über die Sommermonate war sogar soetwas wie ein »normaler« betrieb mög-lich. unsere turnabteilung hat kurzer-

»Ois anders« wie geplant in 2020ein verrücktes Jahr geht nun langsam zu ende. viele von uns werden sich in späteren Jahren anein Jahr erinnern, in dem alles anders war, als zu beginn des Jahres geplant. So ging es auch unseremSv langenbach...
 Christian Huber

Unsere Fußballer haben
in Kauf genommen, ihre
Spiele alle auf des Geg-
ners Platz auszutragen.»
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern des SV Langenbach eine

 besinnliche  Adventszeit, ein frohes
 Weihnachtsfest und ein gesundes und

glückliches neues Jahr.

hand ihre Sportstunden ins freie verlegt.Selbst unsere taekwondo-Kämpfer, tra-ditionelle indoor-Sportler, haben ihretrainingsstunden ins freie verlegt. die tennisabteilung hat es sogar ge-schafft, die vereinsmeisterschaft auszu-tragen. da es sich hier nicht um einenklassischen Kontaktsport handelt, konn-ten auch viele freizeitspiele stattfinden. Nach dem lockdown im frühjahrkonnten unserer fußballer im frühsom-mer wieder mit dem training und sogarmit den Spielen beginnen. unserer mann-schaften waren dabei durchaus erfolg-reich. Zu den Spielen, zu denen dies nocherlaubt war, hat sich das auch in erfreu-lich hohen besucherzahlen ausgedrückt.das hat uns zwar vor manche »hygieni-sche« Herausforderung gestellt, gefreuthat es uns aber doch. Wenn man dannauch noch meist als Sieger vom platz gehtist der Spieltag gut gelaufen. im rückblick auf das Jahr 2020 sehenwir viele anstrengende und herausfor-dernde tage. Gleichzeitig haben wir abererleben dürfen, dass sich viele unserervereinsmitglieder in toller Weise für ih-ren Svl engagieren. beim bau unseresneuen Sportheims haben wir bisher in2019 und 2020 insgesamt über 6.500Stunden eigenleistung durch die mitglie-der erbracht. unsere trainer und Übungs-leiter haben gerade in diesem schwieri-gen Jahr gezeigt, wieviel Kreativität undengagement sie bereit sind zu leisten, umfür unsere mitglieder ein qualifiziertesund ansprechendes Sportangebot anbie-ten zu können. unsere mitglieder sind unsauch in dieser schwierigen Zeit treu ge-blieben. Wir mussten, obwohl das Ange-

bot pandemiebedingt eingeschränkt war,nur wenige Austritte verzeichnen. es ist jedes Jahr zum rückblick ange-zeigt, allen die im verein verantwortungübernehmen, zu danken. in diesem Jahrist dies in besonderem maß der fall. trotzerheblicher mehraufwendungen für un-sere ehrenamtlich engagierten mitgliederblieb die Stimmung im verein gut. Jederhat mit angepackt und sich dafür einge-setzt, dass das Wenige, was möglich war,auch wirklich möglich wurde. 
für das neue Jahr hoffen wir nun aufein »normales« Sportjahr mit all den viel-seitigen Angeboten, die man beim Sv lan-genbach wahrnehmen kann. ■

Dafür herzlichen Dank an alle
Trainer / innen und Übungslei-
ter / innen, allen im Vereinsvor-
stand und allen, die sich in 2020
für den SVL eingesetzt haben.



Wollt Ihr wissen, wie es
weitergeht, dann folgt uns

auf Instagram oder
Facebook: Svl_Tennis.

Es grüßen die Tennismannschaften
des SV Langenbach e.V.

i
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die tennisabteilung des Sv lan-genbach beschäftigt sich derzeitmit der renovierung der tennis-hütte. Was vorher weniger ver-lockend und verschiedenartig zusam-mengewürfelt erschien, daraus soll baldein modernes und liebevolles Wohlfühl-plätzchen entstehen, das zum verweileneinlädt. 
in den letzten Wochen erfolgte zu-nächst die komplette entrümpelung. Üb-rig blieb ein luftleerer 20qm-raum. NachNeuverlegung von 50 meter Stromkabelund 20 meter Audiokabel, dem einbau ei-ner neuen decke mit eingelassenen ener-

giesparenden leds, frisch geschliffenenund versiegelten Wänden kann nun dierealisierung der inneneinrichtung erfol-gen. Hierfür ist der einbau einer neuenKüche als auch einer gemütlichen Sitz-ecke geplant. Zudem sollen vereinstreffenund besprechungen zukünftig auch ankalten Wintertagen möglich sein, da einHeizkörper und ein winterfester Wasser-anschluss geplant sind. An dieser Stelle möchten wir uns beiall den kreativen Köpfen und tatkräftigenHänden für jegliche unterstützung bedan-ken – ihr seid einfach spitze. dennoch wä-re all das ohne den vorstand des Svl nichtmöglich gewesen, der uns von Anfang andas vertrauen entgegenbrachte und injeglichem umfang nach wie vor unter-stützt. ■

Die Tennishütte wird aufgepeppt!Während die tennisplätze Winterpause haben, wird dietennishütte zu neuem leben »erweckt«!  Florian Irmer
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Der SC OBERHUMMEL berichtet
1. Vorsitzende: Sandra Jenuwein | Oftlfinger Str. 7 | 85416 Langenbach
Tel.: 0176 - 31 68 01 30 | E-Mail: sandra_jenuwein@web.de www.scoberhummel.de

trotzdem neigt sich dieses ver-rückte corona-Jahr dem endeund es ist Zeit ein kleines resü-mee zu ziehen, denn vor allemim Amateursport und dem vereinsle-ben wurden uns durch diese pandemieriesige Steine in den Weg gelegt.christkindlmärkte, gemeinsamefeierlichkeiten, familienfeste und tra-ditionelle bräuche rund um Weihnach-ten bleiben uns verwehrt. Abstandheißt nun die devise.Wir möchten uns hiermit bei allenSportlerinnen und Sportlern, Gön-nern, Übungsleitern, trainern,verantwortlichen und ehren-amtlich tätigen des ScO ganzherzlich für das verständ-nis, die Geduld und ih-re vereinstreuebedanken. dennbesondere Zei-

ten, erfordern besondere menschen.und das wissen wir zu schätzen.Wir wünschen ihnen also besinnli-che Stunden im kleinen familienkreis,gemütliche feiertage und einen gesun-den Start ins neue Jahr.der ScO hofft ganz fest darauf, denGroßteil der geplanten veranstaltun-gen in 2021 abhalten zu können. ■
Fröhliche Weihnachten wünschen
Sandra Jenuwein & Andreas Reif

Liebe Mitglieder, Sponsoren und
Freunde des SC Oberhummel, Weihnachten 2020 wird was besonderes. Nicht nur, weil es einungewöhnliches und anstrengendes Jahr für alle war. viele so-ziale Kontakte fehlen, veranstaltungen mussten abgesagt wer-den und der Sportbetrieb wurde zum größten teil lahmgelegt.

 Sandra Jenuwein &
Andreas Reif

 Sandra Jenuwein

Liebe Vereins-
mitglieder,leider müssen auch wir corona-bedingt unsere christbaumver-steigerung und die Weihnachts-feier der erwachsenen und dieder Jugend absagen.das geplante Wattturnier im Ja-nuar, wird auf unbestimmte Zeit ver-schoben. 
Herzlichen Dank für Euer
Verständnis!
Sportliche Grüße sendet Euch der
SC Oberhummel e. V. ■

am Sonntag,
den 27. Dezember 2020 

um 9:00 Uhrfinden sich die mitglieder und freundedes SC Oberhummel traditionell zum
Hirtenamt in der pfarrkircheSt. Georg, Oberhummel ein.Wegen begrenzter teilnehmerzahlbitten wir um Anmeldungim pfarramt. ■

HirtenamtHirtenamt

 Sandra Jenuwein






